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Rr. 1 des

„ •fearlsruber Msdnungr-Änzelger
der „ Badischen Presse "

vurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen-
lellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

. Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 5
amfaßt 12 Sette « ; die Abendausgabe Rr . 6 umfaßt
5 Sette » ; zusamme »

Seiten «

pretzstimmen zum Harden-Urleil.
Karlsruhe . 4. Jan . Der „» ab . Landesbote " leitet seine

Ausführungen über das Urteil gegen Maximilian Harden mit folgender
Betrachtung ein : „Harden ist zu vier Monate« Gefängnis verurteilt .
Gefängnis ist eine entehrende Strafe und man mag zweifeln, ob rese
Strafe einem Manne gegenüber am Platze war , der in gutem Glaube »
die Oeffentlichkeit über Dinge unterrichtete, deren Beröffeutlichnng er
für notwendig hielt . 2 ic 'V. t Zweifel wird man nicht unrerdrückcn
können , auch wenn man mit Harden nicht sympathisiert. Was uns in
diesem Prozeß so nnaugenehm berührte , war das Drohen Hardens mit
politisch bedeutsame« Kenutuiffe«, die er angeblich noch offenbaren könnte .
Entweder hat er weiteres Material , dann war es seine Pflicht — sich und
dem deuischen Volke gegenüber — , es zu offenbaren ; oder hatte er kein
weiteres Material , dann war sein Drohen das Drohen eines Gauklers .

Das sei aber , wie es wolle ! Wir finde» die Strafe hart . Auch den
Gedanken können wir nicht unterdrücken, daß im Strafmaß die Person
des Beleidigte» — der General , das Mitglied her „allerobersten" Schicht
gewürdigt wurde. Wir aber meinen, es sei gleichgültig, ob der ärmste
Taglöhner beleidigt wird oder Graf Moltke. Die Ehre ist für alle Men.
scheu ein gleich hohes Echt.

Aber auch
'das ist sicher: MÄUe war auf das schimpflichste beleidigt

und war zu Unrecht beleidigt. Er hatte sein Recht auf eine volle und
:nli„rechend Sühne . Psncholcgisch alle -dingS üleiüt uns sein » erhalten
in der ersten Verhandlung vor dem Schöffengericht ein Rätsel ; juristisch
und prozetztaktisch das seines Anwaltes . Wqrym irm alles in des- Welt,
hat er nicht schon vor dem Schöffengericht gekämpft, wie vor der Straf¬
kammer. Wenn er — der Kläger — vor dem Schöffengericht der An.
geklagte wurde, und wenn er — der Klag« — schließlich durch das
schöffengerichtliche Urteil verurteilt war , so war das ausschließlich seine
Schuld.

Harde« schrieb in gutem Glaube« ! Aber doch nicht so. daß nicht der
Vorwurf der Leichtfertigkeit bleibt. Er baute allzusehr auf die Aus¬
sagen der geschiedenen Frau . Würde ein Harden über den Prozeß Harde»
schreiben — er hat auch geschrieben über den Prozeß Hau ( und der
Karlsruher Staatsanwalt hat hier gerade der Beweisführung Harden»
ein besonderes Gewicht beigelegt. D . Red d „Bad . Presse"

. ) — er würde
wohl recht scharf werden ; keine Milde kennen , keine Rücksicht auf Stim¬
mungen nehmen, nichts verzeihlich finden : er würde die Aussage der ge¬
schiedenen Frau wohl „eine Brücke" nennen , „auf die kein Vorsichtiger
sich stellen dürfte" .

Ter „Bad . Beobachter " führt zu dem gleichen Thema aus :
„Daß Harde« gestraft würde, war klar ; daß er ein« Strafe verdient

.hat , wird kaum jemand leugnen wollen, auch wenn man noch so viele
mildernde Umstände für Harden anführen könnte. De« Eindruck hat
eigentlich doch niemand gewinnen können , daß es Harden lediglich
darum zu tun war . dem Vaterland einen Dienst zu erweisen. Ehrsucht,
Klatsch , verletzter Stolz sind hier vor einem Richter gestanden und
haben ihr Urteil gefunden.

Immerhin drängen sich seltsame Gedanke » auf angesichts der Tat¬
sache , daß Harden im Privatklageversahren freigcfprochen wurde. Wre
war es möglich, daß unter demselben Gesetz mit denselben Zeugen ein¬
mal ein Freispruch, das zweit« Mal eine schwere Verurteilung erfclaen
konnte ? Daß einmal der Beweis als geführt im Sinne der Anklage ,
das zweite Mal als nicht geführt und total verfehlt und überhaupt
nicht zu führen konstatiert werden konnte ? Und beide Male wurde
durchaus- kein Zwang ausgeübt. Beim zweiten Male forderte der
Staatsanwalt den Angeklagten sogar direkt auf . doch ja alles zu sagen
und zu beweisen , was er wisse; er sei bereit , dem Beweisverfahren
seitens des Angeklagten größtmöglichen Spielraum zu lassen , so- weit
cs sachlich sei. Also nach dieser Richtung Hin kann kein Vorwurf erhoben
werden. Und der Eindruck dürfte wohl auch allgemein sein , daß man
zu dem zweiten Strafverfahren volles Vertrauen haben kann. Dagegen
scheint man beim ersten allzusehr unter dem Eindruck der Persönlichkeit
Hardens gestanden zu sein ; ebenso bei der Verhandlung wie bei der
Entscheidung . Aber wie viel mal mag es schon vorgekommen sein, daß
unter den gleichen Umständen eine erste Verhandlung stattfand , eine
zweite aber nicht folgte . Und dann? — Unter dem Eindruck der
früherenFreisprechungerscheint allerdings die StrafeHardens etwas hart ."

Der „B olksfreund " äußert sich : „Die Verurteilung ändert
an dem, was durch den Prozeß an die Oeffentlichkeit gekommen ist.
otutwenig . Und eS bleibt außerordentlich bedauerlich — nicht wegen
oer Person des Angeklagten —, daß man das freisprechende Urteil des
Berliner Schöffengerichts einfach über de» Haufen geworfen hat . Man
mag zu Harden stehen, wie man will, er hat sich trotzalledem ein Ver¬
dienst erworben, daß er die Kamarillawirtschaft an die Oeffentlichkeit
gezerrt hat , daß er zeigte, wie es hinter den Kulissen der Herrschenden
aussieht .

"
* Mannheim , 4 . Jan . Tie „Neue Bad . Landesztg ." hier-

selbst läßt ihre längeren Darlegungen zum Ausgang der Moltke-
Hardenprozeffes in folgendem ausklingen :

„Was hat Harde» erreicht? Er wollte die Existenz einer „Ka¬
marilla " Nachweisen. Wollte es auf einem Umweg . Er wußte , daß
solche . Gruppen nicht faßbar sind . Es kam ihm gelegen, daß die Mit¬
glieder durch Männerfrenndfchaft einander verbunden schienen , um das
Haupt der Kamarilla , Fürst Eulenbnrg , zu treffen !

Von zweien, Lynar und Hohenau» war seiner Meinung nach das
Schlimmste nachweisbar; von den andern weniger . Sein Unglück
wollte, daß nicht Fürst Eulenbnrg , sondern Gras Kuno Moltke klagte,der Mann , den Harden nur für ein ungefährliches Werkzeug ansah .
Aber auch gegen ihn schien der Indizienbeweis vor dem Schöffengericht
geglückt. '

Vor der Strafkammer mißglückte er, weil die Zeugen umfielen .
Es ist erfreulich, daß Graf Moltke von allen Borwürfe » ganz ge¬
reinigt dasteht . Wir gönnen ihm eine höchst ehrenvolle Reaktivierung .
Aber das kann nichts daran ändern, daß uns über die ganze Ange¬
legenheit und über die Person Hardens noch lange nicht das letzte Wort
gesprochen zu sein scheint . Der neue Beleidigungsprozetz Eulenbnrg
gegen Harden und Bernstein wird vielleicht noch Material herbei-
schaffen .

Bei allen Erörterungen über Harden und seinen Prozeß , der ganz
gewiß nicht erquicklich war . wird immer vergessen , daß durch das kühne
Vorgehen Hardens tatsächlich schon Mißstönde aufgedeckt worden sind .Die bedauerlichen Mißstände in einzelnen Regimentern sind vom
preußische « Kriegsminister zugegeben worden. Wem dankt man die
Möglichkeit , hier mit eisernem Besen auszukehren ? Wissen die zahl¬
reichen Fein!»« Hardens , unter denen sich manche Gekränkte und Vor¬
eingenommene befinden, schon heute, daß Harden garnichts mehr zu
sagen hat ? Das scheint uns zu früh gefrohlockt . Abwarten .Was man auch sagen mag : das Urteil ist hart ; denn es
würdigt bei Harden nicht genügend die Beweggründe des Handelnsund läßt ihn die Schuld anderer büßen.

Berlin » 3 . Jan . ( Tel . ) Die Stellungnahme der Berlin . Zeitnngem
im Moltke-Harden-Prozetz hat von Anfang an gezeigt, daß Maximilian
Harden , wie schon oft hervorgehoben wurde, eine „schlechte Presse" besitzt.
Ter oft überscharfe u . rücksichtslose politischeSchriftstellerhat nicht urige - ,
straft seinerseits stets seine brennenden Pfeile in jedes publizistische Heer¬
lager , einerlei welcher Partei und welcher Bedeutung, geschossen, als daß.
er nicht jetzt, da das Gericht so scharf gegen ihn erkannt , darüber die
Genugtuung auch aus den meisten Berliner Zeitungen herauszuöören
bekäme . Nun rächt sich an Harden die maßlose Ueberhebung, mit der
er seinerseits stets über das Vorgehen Anderer aburteilte und für alles»
was nicht seinem Geschmack und seiner Meinung entsprach die bitter¬
sten und kränkendsten Worte fand. Und wenige nur sind eS , die über
der Erinnerung daran für ' die jetzige bona fides des Angeklagten und
seinem guten Wille» der Oeffentlichkeit zu diene «, noch entsprechende
Worte der Anerkennung zu finden vermögen .

Die „Verl . Neuest . Nachrichten " führen aus : Der Spruch
hat den Nimbus , den Harden um seine publizistische Tätigkeit zu breiten
verstand, gründlich zerstört. Dem Staatsrcttertum , mit dem der Heraus ,
geber der „Zukunft" so gerne prunkte , ist der Boden entzogen worden.

Die „D rutsche Tageszeitung " schreibt : .So hat Harden ,
der um Staatsmannslorbeeren und Bürgerkrone auszog , als indiskreter
Kammerdiener geendet , mußte er einen Gerichtsspruch erleben, der einer
politischen und moralischen Vernichtung gleichkommt. Er wird bei Ver¬
ständigen nur einem Urteil begegnen : „Dir ist recht geschehen.

" Der Pro¬
zeß hat bewiesen, , daß es noch Recht und Richter in Berlin gibt.

Das „Berliner Tageblatt " erklärt : „Wenn die Kampfes¬
weise 'Hardens eine Entschuldigung gibt, so kann man sie in der abso¬
luten Gutgläubigkeit und in der Aufrichtigkeit seiner .Absichten finden.
Gewiß hat er früher einzig aus Lust am Widerspruch , aus Koketterie
und auch aus Sensationshascherei falsche Behauptungen aufgestellt , sich
gegen Dreyfus und Zola erklärt und mft seiner glänzenden Begabung
die Kunst des ewigen Berneinens geübt . Das Urteil scheint uns streng,
aber als eine wertvolle Mahnung für diejenigen , die gewöhnlich mit wenig
Talent und auch mit weniger Ueberzeugungals Harden den Kamps aus
das verbotene Gebiet dez Privatlebens hinübertragen . Wir freuen
uns Aufrichtig der so vollständigen Ehrenrettung des Grafen Moltke,
aber wir freuen uns dieses Resultats ohne die mindeste Neigung, nun um
den Skalp eines Besiegten , nach Indianer -Art herumzutanzen."

Die „R a 't i » n a I - Z e i t n n g" betont: „Dem Schriftsteller Maxi ,
mrkian Harden» dar wird man heute schon endgültig sestsiellen dürfen »
ist der Umgang mit dem großen Toten im Sachsenwalde gefährlich ge.
worden. Feminine Nature» aber , wie Herr Harden , müssen nicht die
Keule des Herkules schwingen wollen . Sie machen dabei keine gute Figur
u .

' bringen schließlich sich selbst ' eine ' schtverereGefahr, . als dem Gegner . . .
Bedauerlich -bleibt,- daß dem - in einwandfreier Verurteilung herbeige¬
führten Urteil der Strafkammer ein freisprechendes Erkenntnis des
Schöffengerichts vorhergehen konnte. Die Verantwortung bleibt an den
berufenen Vertretern der ' Staatsgewalt haften ."

Die „Boss Ztg ." meint : „ So ist der größte politische
Skandal der Neuzeit mit einer völligen Niederlage seines
Urhebers zu Ende gegangen. Was die politische « Be¬
hauptungen anlangt , so sind sie samt und sonders widerlegt worden .
Es ist auch nicht der Schatten eines Beweises erbracht, daß zu der Zeit ,
wo die Angriffe auf die Gruppe erfolgten, vom Fürsten Eulenburg und
dem Grafen Moltke eine politische Tätigkeit, geschweige eine zu Un¬
gunsten des Reiches entfaltet wurde.

"
Die „Deutsche Tageszeitung " meint , „Der Moabiter

Gerichtshof hat über Herrn Harden ein gerechtes Urteil gesprochen ."
Die „StaatSbürgrrzeitnng " sagt : „Einer unheil¬

samen Wolke gleich stieg der Prozeß vor uns auf , aber er ward zum
reinigenden Gewitter ."

Tie „Tä gl . Rundschau " schreibt : « „Das ist vielleicht der
größte Gewinn dieses Prozesses , daß er mit einer schlechten Erhschnft
aus der Zeit der Bismarckfronde aufräumte und das Volk seinem Kaiser
wieder nLherbrachte, da der Prozeß gezeigt hat , daß die Kamarilla -

rtteaier, »timfi iitiit rvisfenschnkt.
»z. Großherzogl. Hoftheater zu Karlsruhe . Gestern, Freitag , gab

.man wieder einmal das Märchenspiel „Häusel und Gretel " , zu dem
Humperdink eine so wertvolle und ansprechende Musik geschrieben .
Me Bezeichnung „Märchenoper" will im übrigen nicht recht be¬
hagen, sowohl was die Dichtung, wie was die musikalische Umrahm¬
ung anbelangt . Ter Text von Adelheid Wette ist in den beiden ersten
Bildern ( „Daheim " und „Im Walde"

) in hübsche Worte gekleidet und
. die Gestalten sind so gezeichnet , wie wir sie uns in jenen Tagen vor¬
stellten . da die Mutter von den beiden Kindern erzählte. Mit dem
Auftreten der Hexe aber im dritten Bild ist . es mit aller Märchen¬
stimmung aus , denn hier ist nichts weiter als eine Karikatur vorge-
führt . Etwas schwer verständlich ist dann der musikalische Teil und
dem Tonsetzer ist recht oft schon der gewiß nicht ganz unberechtigte Vor¬
wurf gemacht worden, eine zu dramatische und verwickelte Musik ge¬
schrieben zu haben. An ihrer Bedeutung ändert das natürlich nichts.

.Tie Ouvertüre , in ihrer gehalwollen symphonischen Form , ist allein

.schon ein an Kompofitionsteckmik und Erfindungskraft sehr beachtens¬
wertes Stück und auch späterhin leistet der Komponist, z. B. in der
Schilderung des nächtlichen Waldes mit dem geheimnisvollen KncknckS-
ruf und Echoschall durchaus beachtenswertes. Das Orchester unter
der Leitung des Herrn Hofkapellmeisters Dr . Göhl er führte seinen
Teil mit Schwung und gutem Zusammenspiel durch . Zwischen Bühne
und dem Jnstrumentalkörper ging es allerdings ohne einige kleine

. SHvankungen nicht ab. Frau Warmersperger war wie immer,ein lustiges und fideles Gretel und führte , wie Frl . TercS als Hänsel,
auch gesanglich ihre Partie mit glücklichem Gelingen durch . Frl . Tercs
zeigte nun auch im Spiel größere Gewandtheit und wußte sich auf den
Brettern freier zu bewegen . Herr R o h a und Frl . E t h o f e r waren
ein würdiges Besenbinderehepaar. Die Knusperhexe gab Frl . Fried¬
lein mit drastischer Komik. Neu besetzt war das Sand - und Tau¬
männchen mit Frl . Kornar , die mit Delikatesse und Feingefühl die
kleinen Rollen sang.

— Großh.- Hoftheater zu Karlsruhe . Zu „Herodes und Mariamne "
von Hehhel sind chie Proben so weit vorgeschritten, daß die Ausführungder Werkes auf Donnerstag den 8. d . M . angesetzt werden konnte. Die

-Generaldirektion hat durch Herrn Direktor Wolf neue Dekorationen Her¬

stellen lassen und Herrn Professor Groh und GarderobeinspektorSchneider mit der Zusammenstellung und teilweisen Neuanfertigungder Kostüme betraut . Da Frau Ermarth . welcher die Rolle derMariamne zugeteilt war , seit Endendes vorigen Jahres erkrankt ist .wurde, um die wiederholt verschobene Aufführung des Werkes festzu¬halten , Melanie Krüger -Michaelis ■vom Stadttheater in Straßburgfür die Darstellung der Mariamne gewonnen. — Samstag den 11 . be¬
ginnt Fräulein Lalla Richter vom Raimundtheater in Wien als MariaStuart ein Gastspiel auf Engagement, welches in der kommenden Wochemit „Magda" in der Heimat und Iphigenie fortgesetzt werden soll .Frl . Richter, vorher mehrere Jahre am Hoftheater in Koburg-Gothatätig , wurde von Direktor Lautenburg ab Herbst v . I . für das von ihmneu übernommene Raimundtheater in Wien engagiert . Da diesesUnternehmen bereits nach wenigen Wochen zusammenbrach und Direk¬tor Lautenburg von der Direktion zurücktrat, wurde Frl . Richter freiund konnte einem Engagementsantrag der Generaldirektion für 1.September d. Js . Folge leisten . — Herr Wassermann konnte am 1 .September b . Js . auf eine 25jährige Tätigkeit am hiesigen Hoftheater
zurückschauen . Im Hinblick auf dieses Ereignis wird dem Künstler am
Montag den 20 . d . M . Gel^ enheit gegeben werden , in einer seinerHauptrollen , als Nathan , aufzutreten . — Als weitere Neuheiten wirddas Schauspiel Ende dieses Monats Sudermanns Einakterzyklus
„Rosen" und im Februar „Michelangelo" von Hebbel, sowie die .^Hoch¬zeit der Sobrida " von Hoffmannsthal bringen . — Herr Konrad Dreherwird am 4. Februar im Hofthcater gastieren.

— Baden-Baden, 3 . Jan . Der gestrige 2. Januar 1008 ist ein
für das Knnstleben der Stadt Baden wichtiger Tag . Wird doch nunmit den Vorarbeiten zur Errichtung der Permanenten Kunstansstellungbegonnen, deren Entstehung man neben einem tatkräftigen , ideal denken¬den Künstler zum großen Teile auch der Opferwilligkeit hiesiger Bürgerund Einwohner verdankt .

) — ( Straßburg , 3 . Jan . Das 5 . Abonnementskonzert des
städtischen Orchesters unter Leitung des Herrn Kapellmeisters AlbertGorter findet am Mittwoch den 8 . Januar 1908 , abends 8 Uhr, im
Sängerhaus , Julienstraße , statt. Als Solist wird Mitwirken HerrFrederic Lamond, Klaviervirtuose aus London.

Vermischtes.
hd Stettin , 4 . Jan . (Tel . ) Wie die „Stettiner Abend- >

post " meldet, brannte heute vormittag die Filzwarenfabrik Ms
Freundlich vollständig nieder. , Alle Maschinen und Vorräte sind
zerstört . Ter Schaden wird auf ca . eine Biertelmillion Mark
geschätzt. Hunderte von Arbeitern sind brotlos . Der Brand ist !
vermutlich durch Explosion eines Gasrohres entstanden.

— Hamburg , 4. Jan . (Tel .) In Hamburg und Altona
wurde laut Verfügung der Behörde die Aufstellung von samt - .
lichen Spielautomaten verboten , weil die Wirte nicht befugt
seien , neben dem Schanlbetriebe auch noch ein anderes Gewerbe 1
zu betreiben.

= Krefeld , 3 . Jan . (Tel.) Die Krefelder Stahlwerke ,A.- G . in Krefeld haben 160 Arbeitern aus Mangel an Auf¬
trägen gekündigt.

— Erfurt , 4 . Jan . (Tel.) Me die Blätter melden, !
herrschte gestern an vielen Orten Thüringens strenge Kälte . Jii :
Schleiz zeigte das Thermometer gestern früh 4 Uhr 30 Graite
Celsius unter Null . In Apolda wurde ein Schulmädchen, bei '
Stadtilcn ein Handwerksbursche und in Neurode ein Fabrik - ^arbeitet erfroren aufgefunden. !

hd Rotterdam , 4. Jan . (Tel .) Nach Kollision mit einem '
anderen Schiffe ging der englische Dampfer „LindiSfarmc " nn -
weit Hoek van Holland unter . Die 17 Mann starke Besatzungwurde gerettet.

M London, 4 . Jan . (Tel .) Infolge des Beschlusies der
Baumwollsptnner von Manchester, ihre Arbeiter auszusperren ,werden 200000 Arbeiter brotlos. Die Lage ist kritisch , da sicheine Mehrheit der Arbeitgeber für die Aussperrung erklärt hatte .= Newyork , 4 . Jan . (Tel.) Nach einer Meldung der
„Newyork-Times " aus Brownstown auf Jamaika hat dort ge-
stcrn morgen ein heftiges Erdbeben stattgefunden. Man be- .-
fürchtet, daß auf der Insel großer Schaden angerichtet ist.
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Nerüchte auf schwankem Grunde lagen und daher viel Mißtrauen und
iengstlichkeit, das auch von gutgesinnter Seite gehegt wurde, »aberech -
igt war ."

Die „P s st" faßt ihr Urteil dahin zusamawä: »DaS soeben ge¬
brochene Urteil zeigt, daß das alte Recht auch im neuen Kahre noch
silt. Gott sei Dank, die Wahrheit darf im Deutschen Reiche noch
resagt werden, aber nicht unbestraft die Unwahrheit ."

Die „Bßrsenzeitnng " sagt : . Die vier Monate müssen als
sine milde Sühne angesehen werden, wenn man an die moralische Ber-
vüstung denkt , die dieser Prozeß in unserem öffentliche» Lebe» ge¬
nacht hat . Auf jeden Fall ist das Strafmaß ein so geringes, wie man
:s nach dem schwer̂ und wuchtigen Waffengang des Prozesses kaum
irwartet hatte ." """

Der „Vorwärts erklärt : Als Facit des langwierigen Prozesses
»leiben nur neue Komplikationen neben den alten . Das einzige Ber -
iienst, das Harden konzediert werden könnte , das er aber nicht gewollt,
P . daß fein Prozeß für diesen Kampf gegen Junkerherrschaft mid Ab -
«katismns einiges Material beigebracht hat .

Die „Berl . Morgenpost " schreibt : »Rein journalistisch ge¬
nommen ist Herrn Harden etwas widerfahren , was allen oppositionellen
Journalisten schon passiert ist und noch jedem passteren kann. Leicht¬
fertig ist Herr Harden gewiß nicht dorgegangen ; schließlich kann ein
Journalist doch nicht auf eigene Faust seine Gewährsmänner eidlich
»ernehmen, noch kann er eine ärztliche Diagnose stellen , ob sie nicht
zar hysterisch seien, trotzdem im Falle der Frau d . Elbe ebensowenig
Anlaß geboten war , als diese Dame dem Angeklagten durch einen Arzt,
Zen Prof . Schwrnninger zugsführt worden war ." ; 1 i

* * * TT.“ - '

JmJ Berlin , 4 . Jan . (Tel .) Maximilian Harden hat ge¬
stern nach Verkündung des Richterspruches die Anklagebank bald
wieder mit dem Krankenlager vertauscht. Rach der ungeheuren
Nervenanspannung der letzten Tage trat gestern bei dem Pa¬
tienten ein heftiger Rückschlag ein , der sich in nahezu völligem
Verfall der Nerven äußerte . Die Nacht , bis zu deren Einbruch
eine Anzahl Sympathiedepeschen aus allen Teslen der Welt in
der Grunewaldvilla einlief, hat Harden vollständig schlaflos
verbracht.

Badische Chronik .
* Großsachsen (A . Weinheim) , 3 . Jan . Der Barbier Georg

Schallenberger von hier wird lt . „HM . TM .
" seit zwei Tagen

!vermißt . -
dp Lahr , den 3. Januar . Wie in der Bad. Presse mitgetrilt

jwurde, haben die Landwirte der Umgegend die Milch preise
um 2 Pfg . pro Liter erhöht . Diesem Beispiel sind auch die Milch-
!händler gefolgt , indem sie den Preis von 20 auf 23 Pfg . hinauf¬
letzten. Die Hausftaue» nahmen ihre Znflncht z» der Presse und
verwahrten sich in geharnischten Artikeln gegen diesen Aufschlag,
ist « leisteten aber auch aktiven Widerstand dadurch, daß sie den
Konsum der Milch auf das geringste Maß beschränkten . Der Erfolg
blieb nicht ans. Heute wird» wie schon kurz mitgeteilt , die Milch
wieder zum alten Preise von 20 Pfg . pro Liter verkauft.

^ Suggrntal (A . Waldkirch ) , 3 . Jan . Das zum Grabenhof ge¬
hörige sogenannt« Berghäusle auf dem Stalzenberg , welches mit Stroh
gedeckt, gang aus Holz erbaut uitd mit Fnttervorräten gefüllt war ,
jbrannte bis auf den Grund nieder. Es wird Brandstiftung vermutet .

tfb Freiburg , 4 . Jan . Großherzogin Luise hat der evangel.
Pauluskirche ein wertvolles Antependium geschenkt. Dasselbe

>wurde in der Kunststickerei des Bad . Frauenvereins angefertigt .* Freibnrg , Z , Jan . Um Stephanstage stellte sich der vor einem
Jahre desertierte Robert Groß aus Steinen in Begleitung seines Vaters
bei seinem Regiment Nr . 76 in Freiburg .

© $ ot» Meseutak , 3. Jan . Die in der Spinnerei und Weberei
.Schönau (Brand) beschäftigten Arbeiter traten in der Mehrzahl gestern
-in den Ansstand . Die Ursache sollen Konflikte in Krankenkasse »-
langelegenheiten sein .

T - Schopfheim i . W., 3 . Jan . Der hier bedienstete Knecht
l Schuhmacher stürzte so unglücklich auf dem Trottoir der Haupt -
!straße, daß er durch den Sturz schwerere innere Verletzungen
' und einen komplizierten Beinbruch davontrug .
- T . Laufen, 2. Jan . Ein schrecklicher Unglücksfall ereignete
! sich in der Nähe von Lierberg . Der 60 Jahre alte David Bohrer
j
wurde beim Ueberschreiten eines Ueberganges, woselbst die

j Barriere nicht geschlossen war , von einem heranbrausenden Zug
l erfaßt und getötet. Der Bahnwärter soll vergessen haben, die
i Barriere zu schließen . Untersuchung ist eingeleitet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 4 . Januar .

, 5 Die Königin Viktoria von Schweden verläßt ,
'wie uns

z ein Telegramm meldet, auf Anraten der Aerzte schon heute
! Stockholm , um sich zunächst nach Karlsruhe zu begeben ,
j % Die Eisbahnen auf dem Stadtgartensee und auf dem
j Meflplatz sind jetzt den ganzen Tag geöffnet .
• + Tie Wahlen zum Kaufmannsgericht zeitigten folgendes Resul¬
tat : Von den vereinigte« Kaufleuten ( Arbeitgeber) wurden 61 Stim¬
men abgegeben; gewählt wurden nach dem Wahlvorschlag 7 Beisitzer
mit sämtlichen 61 Stimmen . Von den Handlungsgehilfen (Arbeit¬
nehmern) wurden 283 Stimmen abgegeben ; davon wurden abgegeben

' von dem Dentsch -nationalen Handlnngsgehilsen-Verband 152 , von den
übrigen kaufmännischen Vereinigungen 136 Stimmen . Gewählt sind

-durch den Dentsch - nationalen Handlungsgehilfen - Berband 3 Beisitzer
, <nif die Dauer von 6 Jahren , 2 Beisitzer auf die Dauer von 3 Jahren ;
>von den übrigen kaufm . Vereinen 3 Beisitzer auf die Dauer von 6 Jahren
. und 1 Beisitzer auf die Dauer von 3 Jahren .

LH Beethoven- ZykluS . Am '
kommenden Montag den 6 . Januar

; 1908 wird der sechste Vortragsabend des Herrn Walter Petzet im Saale
j &es Großh . Konservatoriums für Musik, Sophienstraße 36, stattfinden.
!— Es werden die Sonatinen : op . 49 Nr . 1 G=moll , Nr . 2 G-dur ,
op. 53 C»dur ( die berühmte Waldstein-Sonate ) , op . 54, die weniger
bekannte l?-dur -Sonate zu Gehör gebracht werden. — Der Kartenver¬
kauf findet in der Hofmusikalienhandlnng Fr . Doert statt.

- - - Wohltätigkeitskonzert. Am Montag den 6 . Januar findet
' abends 8 Uhr im Museumssaal ein Wohltätigkeitskonzert zum Besten'des hiesigen Linzentiusvereins statt . Es werden die Damen Frl . Thilla
Meyer - Kagenrck ( Gesang ) , Frl . Dora Wegele ( Klavier ) , sowie die
Herren Jan van Gorkom , Großh. Bad . Kammersänger und Schan-

flpieler Bruno Schmitt -Wiburgrr von London Mitwirken. Die Klavier -
ibegleitung hat Herr Hermann Junker übernommen. Die Eintritts¬
karten sind bei der Hofmufikalienhandlung Fr . Doert , Kaiserstraße 169,
erhältlich.

§ Verletzt . Gestern erlitt ein Dreherlehrling in der hiesigen Ma¬
schinenfabrik dadurch einen Unfall, daß er mit dem rechten Unterarm
in die Kammräder einer im Gang befindlichen Drehbank kam , wodurch

der Lehrling eine größere Fleischwunde erlitt und mittelst Droschke in
da» städtische Krankenhaus verbracht werden mußte.

§ Scheue - Pferdi Gestern abend scheute ein Droschkenpferd an
dem Ettlinger -Bahnübcrgang , da eine gerade vorüberfahrende Loko¬
motive Dampf abließ. Das Pferd machte mit der Droschke linkskehrt;
hiebei wurde ein mit einem Dreirad von entgegengesetzter Seite heran¬
fahrender HauSbursche erfaßt und urngeworfen, des Rad wurde leicht
bschädigt , während der Hausbursche nicht verletzt wurde.

? Ans de« Nachbarländern.
T = Landau , 4 . Fan . Der 32 Jahre alte Rangierer Hutschler

geriet zwischen die Puffer einer Rangiermaschine und eines
Güterwagens , wodurch ihm die Brust eingedrückt und der rechte
Arm herausgerissen wurde. Hutschler verstarb infolge der
schweren Verletzung nach wenigen Minuten .

# Aus Württemberg , 4. Jan . In Altbach bei Plochingen wurde
die 24 jährige Tochter von Karl Bidlingmeyer, Meßwerkzeugsabrikaui,
in -der Küche von ihrem eigenen Hund, als sie ihm mit der Hand ab«
wehren wollte, in daS Handgelenk gebiffen . Trotzdem sofort ärztliche
Hilfe in Anspruch genommen wurde, timt der Starrkrampf ein und
machte dem jungen Leben ein jähes Ende. — In Rechberghausen bei
Göppingen schoflen am Silvesterabend jung« Burschen mit scharf¬
geladenen Revolvern, wodurch zwei der jungen Leute verletzt wurden.
Einer der beiden Witt) Wohl infolge dieser unleidigen Schießerei das
Augenlicht verlieren.

- -- Neuenbürg , 3 . Jan . In Dobel hat sich Frettag früh der
27 Fahre alte Schindeldecker Eugen Wacker durch einen Schuß
entleibt. Näheres ist zurzeit noch unbekannt . — In Conweiler
fiel gestern eine Frau Fröhlich, Mutter von 8 Kindern , wäh
rend ihr Mann im Walde war , in der Scheuer durch das Garben
loch herunter , was ihren alsbaldigen Tod zur Folge hatte .

Telegramme der „Bad . Presse".
----- Belgrad , 3 . Jan . Die Sknpschtina nahm das Budget-

Provisorinm pro Januar in zweiter Lesung an und vertagte sich
bis zum 24. Januar .

M Paris , 4. Jan . Der Minister des Aeußern , Pichon,
reist morgen nach Madrid .

----- Paris , 4. Jan . Der Ministerrat im Elysee ernannte
Briand zum Justiz - und Kultusminister , Doumergue zum Unter -
richtsminister und Grnppi zum Handelsminister .

= Paris , 4 . Jan . Wie hier verlautet , hofft man, daß die
seit Monaten schivebenden französisch-amerikanischen Handels -
vertragSverhandlnngen nunmehr doch zum Abschluß gelangen
werde . Die französische Regierung hat sich bereit erklärt , Zoll¬
ermäßigungen auf Baumwolle , Petroleum und gewisse Ma¬
schinen zu bewilligen. Amerika gewähre eine zwanzigprozentige
Zollermäßigung auf Champagner und anders französische Weine.

---- Toulon , 4 . Jan . Infolge des Unfalles des Truppen »
transportschiffes „Nivc" erhielt die Hafenbehörde den Befehl,
die Ausrüstung des Transportdampfers „Gironde" zu beschleu¬
nigen, da dieser die „Nive" ersetzen soll.

— London, 3 . Jan . Es verlautet , daß der Handelsminister
Lloyd George eine Koufereuz einberufen w - cde, welche die Be¬
seitigung der Parlamentsbeschlüssc, die einer Erhöhung und ein -
heitlichcn Regelung der Eisenbahntarife im Wege stehen, in
Erwägung ziehen soll.

fick Tanger , 4 . Jan . Der Stamm der Zaer hatte Dele¬
gierte an den Sultan gesandt mit der Bitte , die Organisatton
der Polizei in Rabat und Saale aufzngebe«. Der Sultan hatte
auch versprochen , diesen Wunsch zu erfüllen , aber auf Ersuchen
des zweites Sekretärs der französischen Gesandtschaft das Ver¬
sprechen wieder zurückgezogen und die Organisation der Polizei
fortgesetzt . Infolgedessen herrscht in Saale große Erregung .

tod Newyork , 4 . Jan . Entgegen den in Europa kursieren¬
den Meldungen ist von einem Konflikt zwischen den Vereinigten
Staaten und Japan keineswegs die Rede . Die Lage läßt zwar
zu wünschen übrig , gibt aber zu Besorgnissen keinen Anlaß .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.
Hoher Druck zieht sich heute als breites Band von Nord-

Westeuropa aus über das Binnenland hinweg bis zu den unteren
Donauländern und weist Kerne über den britischen Inseln , über
Böhmen und über Ungarn auf . Ueber Nordwestrußland liegt
eine Depression , die für das nordöslliche Deutschland Trübung
und erhebliches Nachlassen des Frostes gebracht hat ; an der Ost¬
seeküste ist Tauwetter eingetreten . Im übrigen Deutschland hat
bei klarem Himmel die Kälte meist noch zugenommen; München
meldet — 18 Grad . Bei vorerst noch wenig bewölktem ,
trockenem Wetter ist langsames Nachlassen des Frostes zu er¬
warten ; später wird wahrscheinlich die Bewölkung zunehmen.

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
ZZ Bremen , 4 . Jan . Angekommen am 3 . : „Kleist" in Genua um

8 Uhr vormittags , „Skutari " in Smyrna ; am 2 . : „Prinzeß Irene " in
Newyork , 1 Uhr nachmittags ; am 4 . : „Prinz Heinrich" in Colombo , 6
Uhr vormittags . Passiert am 2 . : „Göttingen " Dover , 1 Uhr nachm . ,
„ Gäben" Borkum-Riff , 7 Uhr nachm ., „Hannover " Lizard , 3 Uhr nachm .,
„Karlsruhe " Dover"

, 8 Uhr dorm. Abgegangen am 3 . : „ Gneisenau "
von Adelaide, 1 Uhr nachm . , „Bremen " von Neapel, 3 Uhr nachm .,
„ Helgoland" von Neapel, 12 Uhr vorm. ; am 2 . : „Bonn " von Oporto
( Leixoes ) , 2 Uhr nachm ., „ Barbarossa" von Newyork , 4 Uhr nachm . ,
„Prinzeß Alice " von Genua , 4 Uhr nachm . ; am 1 . : „ Gera " von Bahia .

Wergniigungs - und Wereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag den .5. Jannar :
££ rtrhrtrfiÄfinf vormittags ll Uhr : Friihschoppenkonzert .

g uhr spielt die ungarische Kapelle im obere « Saal .
Apollotheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth. Futzballverein. 2% Uhr Entscheid . »Spiel . Sportpl . Woiherwald.
Festhallr. 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle.
Fulda . 8 Uhr Familienabend im Lokal . I
Fußballklub Frankonia . 5 Uhr Stiftungsfest im Burghof.
Karn . - Ges . Alt - Karlsr . 4 Uhr Weihnachtsfeier. Schrempp, Beiett . Allee .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Zigeunermagnatenkapelle.
Salamander , 1. K. R . 4 Uhr Winterfest in der Eintracht.
Lchwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 8 . 17 oder 8 .47 Uhr.
Studentendienerverrin . 7 Uhr Weihnachtsfeier im grünen Berg.
Der . z. Ford . d. Kaninchenzucht . 6 Uhr Wfcier. König von Württemberg .

Auszug aus de« Standesbücher« Karlsruhe . * -',**&,Todesfälle ;
1. Jan/ : Christian Oehler , Wagner , ein Ehemann , alt 88 I ?

Luise, alt 18 Tg . , V . Albert Schleifer , Eisendreher. — 2. Jan . : Kran - :
zirka Becker, alt 68 I . , Witwe des Privatiers Theodor Becker. Rost« !
Schroff, alt 65 I ., Witwe des Taglöhners Christtan Schroff. Frieda,

'
alt 5 M . 13 Tg ., V. Adolf Kränkle, Kellner. Christof Arheidt, Bahn « 1
wart , ein Ehemann, alt 68 I ._

• f
"■

LluStvärtiac ToveSfälle »W / <, / -A i J
Pforzheim . Adolf Pegau , Fabrikant .

•; A . Börsenwochen -Bericht. MAAA
A (Eigenbericht der »Bad . Presse".)'

ktz Karlsrnhe » 3 . Jan . Diese Woche eröffnete die Börse m etwas ,
gebesserter Tendenz, dank dem Anhalten der bereits in unserem vorigen!
Bericht erwähnten Gelderleichternng. Auf dem Markte für Anlage« -
werte trat eine rege Nachfrage auf , die insbesondere für deutscheStaatS- ;
papiere zu Kursbefestigungen führte . Es ist erfreulich, daß die be<
llagenAverte scharfe Rückwärtsbewegung der erstklassigen Werte , welche ;
just die vorsichtigsten Anleger empfindlich traf , nicht nur zum Still - j
stände kam , sondern einer auffteigenden Richtung Platz gemacht hat . '
Auch dsr gute Zeichmmgserfolg, den die 4% Frankfurter Stadtanleihe ;
von 15 Millionen Mark am 28 . v. Mts . erfahren hat , bildet ein er- !
wünscht es Anzeichen für die wiedererwachende Neigung des Kapitals /
sich dem Anlagemarkte zuzuwenden. Allerdings bleibt «chzuwartcn.
ob und bis zu welchem Umfange die steigende Bewegung sich behaupten '
kann , da wie bekannt, in diesem Jahre noch große Beträge neuer An- !
leihen, sowohl des Reichs, wie auch der Einzelstaaten , der Städte und!
des Auslandes , der Ausgabe harren . Immerhin ist der augenblicklich « !
Stand der Geldverhältnisse ein wesentlich besserer al » schon seit ge-
raumer Zeit ; hat doch gestern die Bank von England ihre Rate um !
ein volles Prozent herabsetzen können. Zu diesem Entschluß des eng¬
lischen Instituts hat ohne Zweifel die Wahrnehmung geführt , daß in ;
den letzten Tagen die Geldnachfrage Amerikas in London aufgehört hat ,
so daß also der hohe Diskontsatz, welcher Schutz gegen die Goldchtt « !
Ziehungen bieten sollte , überflüssig güvorden ist. Man wird wohl
hoffen dürfen, daß auch die Reichsbank in absehbarer Zeit zur Er - !
Mäßigung ihrer abnorm hohen Sätze schreiten wird ; allein für die'
nächste Zukunft muß eine solche Maßnahme des übermäßig angespann- ;
ten Status wegen wohl als ausgeschlossen gelten . ♦

Aus Amerika, dessen Wirtschaftslage im abgelaufenen Jahve auf ;
die deutschen Börsen einen hervorragenden und leider unheilvollen Ein - '
fluß ausgeübt hat , wird gemeldet, daß das Agio aus Bargeld endlich-̂

zum Schwinden glommen ist , was eine bedeutende Besserung der dar - ;
tigen Situation bedeutet. Andererseits liegen wieder Meldungen ;
über Schwierigkeiten vor, welche eine große Effenbahngesellschast und !
ein elektrisches Bahn -Unternehmen betreffen. !

Das in gegenwärtiger Woche zu End« gegangene Jahr hat eine ver -!
heerende Wirkung auf der ganzen Kursliste auSgeübt, nicht nur auf &ie ;
SpekulationSpapiere , sondern unliebsamer Weise auch auf unsere aller « ;
ersten Werte . Da freut es uns , im ersten Bericht des neuen Jahves
eine ganz beträchtliche Kursbesserung für die deutschen Staats - ?
anleihen konstatieren zu können . Wir sehen heute z. B . 4% Reichs - !
schatzscheine, die vorige Woche sich nur knapp über dem EmissionSkurs
hielten , um fast 1 % auf 100,25 % gesteigert. 3 (4 % Deutsche Reichs - !
anleihe sind von 92,90 auf 94,80 , 3(4 % Preuß . Konsols von 93,70 ans
94,90 % , 8 (4% abgest . Badische Obligattonen von 92,30 auf 93,50 % !
gestiegen . Die 8 % Preuß . Konsols und 3 % Deutsche Reichsanleihej
erfuhren eine Besserung von ca . % % .

Unter den ausländischen Renten gewairnen 4% Oesterreich. Gold¬
rente 0,60% , 4% Ungarische Goldrente 0,65% , 4%Serben 0,50%, !
4% Argentinier 1,60% , 5% Gold-Mexikaner 0,80% und 4(4% Ja - ;
paner 1,10% .

Bankaktien sind gegenüber dem Stande Ende der Vorwoche wenig '
verändert . Oesterreich Kreditaktien und Diskonto -Kommandit sind ,
etwas abgeschwächt . Auf dem Gebiete der Industrie -Aktien finden wir !
Herpener und Laurahütte etwa 1 (4 %, Bochumer 3% niedriger , da- '

gegen Allgemeine Elektrizitätsgcsellschaft 1 (4%, Waghäuseler Zucker- -
% % höher als in der Vo« voche . Canada Pacific erhöhten ihren 5ttirs !
um 3 (4% während Baltimore und Ohio unverändert blieben.

Das Bankhaus A
Veit L. HomDurger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
** Geschäfte.

Polologlow - Zigaretten
werden von Kennern bevorzugt . 8674a

Hirschsche Schneider -Akademie.
Berlin c ., Rotes Schloß 2. :0645»,

'
Prämiiert Dresden 1874 u . Berliner Gewcrbe -AuSstellun - 1879 /

Sk * Prämiiert mit der goldenen Medaille
LrtkNkd ISlfMlfJ * tu Frankreich 1897 nud goldene « ,
Medaille in England 1897 . — Größte, älteste, besuchteste und mchrsach ;
preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegründet 1859. Bereits über : ]
28 000 Schüler ausgebildet. Kurse von 29 Mark an beginnen am f
1. und 15. jeden Monats . Herren -, Damen » und Wäjcheschnriderei . ! ]
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

Aufgesprungene Hände \
"Sttt.'LL"-»«-»»«- Herba-Seife

8» bab . in allen Avoth ., Drog . u. Darf, per Stück bo Big. «• 1 Btt

I . Karlsruhe - Mannheimer Versicherung
gegen Ungeziefer

J . Stäuber, jetit Kaiserstr. 121, Karlsruhe
Ansrottung von Ungeziefer jeder Art . Weit¬

gehendste Garantie . Weitere Annahmestelle und Erteilung von Auskunft
Grund- und Hausbesitzer -Verein, Herrenstr . 48, Telephon 413. 6964

0 *1 itrtdt dliitrrtfrt Aücn. Afrika . Australien schnell , g» I uub
-« n * -{ « im « l) i ((ififahre» )uiir,iufnöefic & a» vleodrigk .
eonc. BlUetausftuüriio » F . Kern , Karlsruhe .Gen.-Bertr. Karlsriedttchsir .SS.

3086. - Omsk«! : von Fartbe «),— ; Stark , kon zentriert « — Sehn erg iebig . — Uebenaii erhält lich . Horg—teilt
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Grosser Inventur - Verkauf
Beginnt Montag den 6 . Januar a . c.

Die jetzigen Verkaufspreise sind mit Blanstifl auf der Rflekseite der Etiketten vermerkt und grösstenteils zu und
unter Einkaufspreisen herabgesetzt.
Folgende Preise verstehen sich obne Rabattmarken .

Damen -Kleiderstoffe und Blusenstoffe .
Reinwollene, gemusterte _Kleiderstoffe jetzt Meter | 35 | 65 | 95 2 45 3 9S

in engl Geschmack, 90/110 cm breit früherer Verkaufspreis Meter 1.85 u . 2 .10 2 .25 u. 2 .50 2 .95 3 .25 u . 3.95 4 .75

Kostii inst off © *** Meter ps 2 9s 295 4 5° Kleiderstoffe j
‘
:

Mr 95 I9»
für Jacken , Kleider und Paletots , trunorcr ver

130 cm breit kaufspreis Mtr. 2.75 3 .50 4.25 0 .50 für Haus- und Strassen - , , . . . i qe 1 cn < »rkleider, 90/100 cm breit kaufspreis Mtr. 1.85 1.60 U. 1 .65

Wollene Sommer-
jetzt Meter 95 | 35 | 65 | 95 2 5 °

nur gute Qualitäten , 90/110 cm breit früherer Verkaufspreis Meter 1.50 u. 1.75 1.95 u. 2 .25 2 .35 u. 2.75 2,75 u . 3 .75 3 .50 u. 3 .75

Wollene BlUSeHStoffe hell und dunkelfarbig
und reinwollene gestreift und kariert _ _ _Blusenflanelle 80/H0 cm breit früherer VerkaufspreisMeter J.IO u . 1.35 1.45 1 .65 u. 1.85 1.95 u 2.10 2.50 u . 2.75 3.50 u . 3.95

jetzt Meter 95 ^ I '° I 25 I 50 I 95 2 50
r
I
f

i
if

V.

Farbige
Seidenstoffe für Kleider und Blusen iar

Qualitäten werden sämtlich zu und unter Einkauf zum Verkauf gestellt

Ser . I Ser. II Ser. HI Ser . IV Ser. V

jetzt Meter 75 ^ | » | " 2 " 2 "

Damen - und Kinder - Konfektion /
Sämtliche

Wollene Blusen jetzt 450 050 050 750 050
einfarbig, schwarz, weiss und gemusterte Stoffe früherer Verkaufspreis 6 .50 bis 9 .50 7 .50 bis 12 .50 8 .25 bis 9 .75 10 .50 bis 14.50 12.50 bis 15 .75

1 .
£

Sämtliche — _
Halbflanell - Blusen J- 3 25 4 50 Sämtliche jmisfk m # ra

Samt- u . seidene Blusen iew 9 14
früherer Verkaufspreis 2 .95 4 .50 5 .50 5 .95 früherer Verkaufspreis 18 .50 bis 22 .50 22 .50 bis 26 .50

Sämtliche

Kostüme und Sportröckejetzt 0 — 1- 50 050 050 IO 50 I2 50 14 .50
früherer

in, schwarz und gemusterten Stoffen Verkaufspreis 5 .50 bis 7.75 8.50 bis 10 .50 3.50 bis 11 50 11,50 bis 13,25 14 .50 bis 10 .50 10.50 bis 18 .50 18.50 bis 25.—

Sämtliche
in hell. u. dunklen Farben u. schwarz ^etzt 050 | 450

früherer Verkaufspreis 11 .50 und 17 .50 19 . 50 bis 82 50

Sämtliche

Kinder - Capes ietzt 3 °° 5" 780
marine u. dunkelgrau früh, Verkaufspr. 4 .75 bis 6 .50 8 .— bis 9 .75 10.50 bis 14 .50

Sämtliche ’
C5DJacketts u . Paletots B 050 12 " 16 " 19 "

in schwarz und farbig Verkaufspreis 9 .75 bis 14.50 14.50 bis 16 .50 17 .50 bis 22 .50 23 .50 bis 32 .50 28 .50 bis 42 .50

Sämtliche gm e q
Kinder-Jacketts- und Paletots 3 550 750 050 II "

früherer Verkaufspreis 5.50 bis 6 .75 6 .95 bis 9 .75 9 .75 bis 12 .50 12 .50 bis 14.75 16 .50 bis 17 .50

Kostumröcke jetzt
früherer

4,50 050 8 50 | 2 50

etwas angeschmutzt Verkaufspreis **.50 10 .50 bis 13.50 17.50 bis 19 .50 25 .—

.Restposten AROJacken-Kleider _
früherer Verkaufspreis 22 .50 bis 32,50

Während des laventur-Verkaufs auf alle übrigen Waren, welche Im Preise nicht besonders herabgesetzt sied ®/o Rabatt.

M
. Schneider

Inh. H . Kahl . 381
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Iparkiisse der Stadt Krachsal.
Bekanntmachung.

' Mit Wirkung vom 1. Januar 1908 wird der Zinsfuß für sämtliche
, Einlagen auf

UM" 41 » festgesetzt . -WU
Der Zinslauf beginnt monatlich, jeweils mit dem 1 . u. bezw . IS .

des der Einlage folgenden Monats .
Die Zinsen werden am JahreSschluß dem verzinslichen Kapital

- eigeschlagen.
Bruchsal , den 10. Dezember 1907. 10391a*

Der Verwalt,rngsrat .

Karlsruhe — Kuseumssaal .
i Donnerstag , 16 . Januar1908 , abends 8 Uhr ,

KONZERT
des Geigenvirtnesen

Willy Burmester
unter Mitwirkung des Pianisten

A . Schmldt - Badekow - Berlin
Kanzerillttgel B &chstetu a. d. Lager d, Herrn Hof) . Schweisguthier. I
Eintrittskarten : Saal 4, 3 , 2 Mk ., Galerie Mk. 2 .80 und

1.50, in der 341.2-11

Hofmasikalientadliing Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . lA , TeEsptlQI) 1850 , und an der MMzszg .

Karneeal- Gesellschaft . .Sit- RarlsFihe“.
Morgen Fonntag de« 5 . Januar 1908, nachmittags 4 Ilhr
^ -°,°-° w « ib»achtrf « i-v X SÄSS ?
besetztem Orchester im Schremppschen Bierkeller , Beiertheimer
Allee 18 , wozu wir die titl . Vereine, Freunde u. Gönner Höst, einladen.
LS2i Ter Präsident .

Wiener Hof , Fasanenstrasse 6
bei der Kaiserstrasse ,

Morgen Sonntag abend, den 5. Januar 1908 :
Souper ä , 2ME1x .. 1 *50

Gefüllte Pastetcheu
Gänsebraten mit Kraut

, Dessert , B518
wozu höflichst eifjladefc E . Bnsehfir .

Privat vorschule
B465 für Knaben «nd Mädchen.

Wiederbeginn des Unterrichts:

Dienstag den 7. Jannar .
' C . Vater , Hirschstrasse 46.

Karlsruhe : Gesundheitliches ! Karlsruhe :

'
Suhl » viele Nervös » pro Jahr verdanken

dem ewig jungen 80jährigen Gesundheitslehrer Vater Simen * aus Steier¬
mark die Wiederkehr ihrer Ncrvenkraft Anläßlich seines Vortrages ^ „ Wie
mau alt werden und jung bleiben faun ", Dienstag , 7. Januar
abends , Kreuzstraße 16 I . bei G . Schwab ist «in zahlreicher Besuch zu er»
warten . Seine Werke : „ So werdet ihp alt !" (3 .50 Mk.) und „ So
sollt ihr essen ! " (3.50 Mk.) genießen einen Weltruf und sind gegen 7
Mk. postportofrci von Simen * und später von Simen * in Feistritz »
Marburg (Steiermark ) zn beziehen . Falls sein Besuch und Ratschlag in
Karlsruhe am Dienstag , Mittwoch oder Donnerstag erwünscht , bitte so¬
fort Bescheid unter Kuvert , bezügl . Tag , Stunde , LogiSadrcsse, Zimmer -
Nr . , an Georg Simon *, bahnpostlagernd , Karlsruhe . B519

Sr Schlittschuhe

r alle erstklassigen Modelle ,
Schlittschuh - Stiefel m* ™

(fltplwti Mi - Albert Heil - frlpaiillr . 2
Spezial -Geschäft sür Sport - Lchnhware « .

Lwssters
QsstrloLts ^Vesten ^
IIntsrMeksH , votsrlalllsQ

bietet in reieber Auswahl

Rudolf Vieser
, Kaiserstrasse 153 . 423

pianino B479

krr»zs. ,Tiumeaux,f . Mahagoni -Salon ,
Garnitur iiiitl Fauteuils , Salontisch ,
Auszugtisch , Origin .- Singernähmasch . ,
Chaiselongue,Schreibtisch,Chiffonniere
eint. Schrank, Kinderbett, Waschkom¬
mode, der . neuer Herd .Kücheneinrichtg,
Sporiwag . z. verk . 8ophienftr .l »,vart

Trauerhute
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Gesebw . Gutmann , j

Waldstrasse 37 . 14

Eine Lodenjoppe , wenig getragen ,
und ein dunkelgrüner Havelock billig
zu verkaufe». 8466

Waldstr . 21 . Hof. 1 Tr .

Karlsruh <

empfiehlt
ihre

gieichmässig
vorzüglichen

11702

i IteÜDii Export- und dunkleo Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig , noi» Kohlensäurdnaltig . --nn» Bekömmlich .

Todes -Anzeige .
Heute vormittag 9 Uhr entschlief sanft mein

innig geliebter Gatte und guter Vater

Herr Eisenbahndirektor

Henzel Ratschhe,
Ritter vom Zähringer Löwen ,

im 61. Lebensjahre . 435

Um stille Teilnahme bitten

Anna Itatschke , geb, Brumm ,
Karl Ratsclike .

Die Feuerbestattung findet Dienstag den 7. Ja¬
nuar , mittags 12i/a Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt ,

Karlsruhe , den 4. Jannar 1908.

Todes-Anzeige .
Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige Pflicht ,

ihre lieben alten Herrn und Bundesbrüder von
dem am 31. Dezember zu C h a r lo 11 e n b urg er¬
folgten Ableben ihres lieben Alten Herrn

Gustav Wolff,
Geheimer Baurat ,

419geziemend in Kenntnis zu setzen .
' "

.Teutonia’
I. A. :

Adolf Schaal , F.-Y. ;
Karlsruhe, den 4. Januar 1908 .

Todes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren lieben ,
guten , treubesorgten Gatten , Vater , Schwiegervater und
Grossvater

Karl Messang sen.
Zitnmerermeister

heute morgen halb 9 Uhr im 66 . Lebensjahre nach langem,mit grosser Geduld ertragenem Leiden, gestärkt durch die
Tröstungen unserer hl, Kirche, in die ewige Heimat
abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsrnke -Kewyerk , den 4. Januar 1908 .
Die Beerdigung findet Dienstag den 7. Januar , nach¬

mittags 2 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Scheffelstrasse 60. 436

Todei - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , daß unser lieber Gatte , Vater und Onkel

Kflri Junker, m«
schnell und unerwartet im Alter von 70 Jahren heute nacht
st, 12 Uhr gestorben ist.

Im Namen der tranernden Hinterbliebene « :
Sofie Junker .

Die Beerdigung findet Montag den 6 . Januar , nach¬
mittags 2 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

TrauerhauS : Karl -Wilhelmstraße Nr . 30, parterre . 406

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe,

treubesorgte Frau

Karoline Boehringer ,
geb. Bodemer ,

beute früh 2 Uhr im Alter von 72 Jahren nach langem
gchwerem Leiden in die ewige Heimat abzurufen.

Der tieftrauernde Qatte :
Wilhelm Boehringer .

Karlsruhe , den 4. Januar 1908 , 420
Die Beerdigung findet am Montag , den 6. Januar «

nachmittags >/,3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt ,
Trauerhaus : Durlacher Allee 41.

Danksagung .
Für dieBewcife herzlicher Teil -

knähme an dem schwerenVerluste
| meines nun in Gott ruhenden

Gatten

Johann Bayer,
MSbeltransportenr ,

spreche ich allen meinen herzlichen
Dank aus . B490

Karlsruhe , 4. Januar 1908 .
Lina Bayer, Mise.

Trauer -
Hute

in allen Preislagen I

empfiehlt 399 1

Echert - Kramer,
Karl - Friedrichstrasse 22.

Strümpfe n. Soeben)
werdenrasch ». billig ohneNaht gestrickt '
8505 Scheffelstratze SS . >

Kapuren
Mollene Tücher

Schutterhragen -
in grösster Auswahl bei 425,

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .

iiVPOibckcnRcstkaufschillingc
werden stets für eigene Rechnung angekanft .
lagernd Freiburg in Baden ,

Offerten erb . m . i Post «
819184.27.17

Käufer oder
6371. 52.14 Teilhaber

rasch und verschwiegen durch
AlbertMülle?,
Kapitalisten mit jedem Kapital vor¬
handen . Besuche und Rücksprachen
kostenfrei. — Kein In seratenunter -
nehmen . — Zahlreiche Gefolge und
Anerkennungen . — Bureaus in Leip¬
zig , München , Karlsruhe , Stuttgart ,
Köln, Hannover. Breslau , Berlin usm.

Wer erteilt einem Herrn

flrlavier-Anterrickt .
Gest. Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 8461 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Wer erteilt gründlichen

Cello-Unterricht ?
Offerten mit Preisäng . unter Nr .

8456 an die Exp . der „Bad . Presse "

wer übernimmtEndeJanuar
einen 33immer -llmzug von hier
nach München , womöglichRück¬
transport. Offert, unt . 8476 an
die Expedition der „ Bad . Presse ".

Bitte nochmals dringend , den vor
3 Woche « am Samstag abend
verlorenen Biberpelz mit
lila Seideu - Fut er gegen sehr gute
Belohnung abzugeben. 8515

« riegstratze 1« . 3. St .
Sit ut erhaltener Kinderliegwage «'ü ' mit Gummireif zu verkaufen .
8501 Grenzstraße 26 , 4 . St .

Karlsruhe, Kaisers« . 13b , I
Aeltente Annonren -Expedition

Eine alte , gut eingeführte Der -
sicherungs -Aktien- Gesellschast —
Leben — Unfall — Haftpflicht—
sackt f . d. Großherzogtum Baden

2 Inspektoren
alsbald zu engagieren. Gewährt
wird monatl festes Einkommen
nebst Provision , Fahrkostrn ».Ta¬
gegeldern . Gest . Angebote, auch
von solchenHcrrcn , die sichderVer -
sichcrungsbranche zuzuwenden ge¬
denken , vermittelt unt . V . 158
Haasenstein & Vogler , A . - G. ,
Karlsruhe. ■ . . .. .. „ 413

Sonntag de « S. Jannar 1908 . ,
26 » Adouncmeuts -Varstellungder j

Abt . C ( graue Abonileinentskarten ) .

Margarrle. '!
Große Oper in 5 Men . Text nach
dem Französischen des Jules Barbier '
und Michel Carrö . Musik von Ch.

Gounod . >
MusikalischeLeitung : Alfred Lorentz. :
Scenischc Leitung : Mathia - Schön «!
Anfang >/- 7 » ör/ Ende geg. 16

Aa/fe chröstnnng 6 ztßr -
Große Preise .

Färberei Printz
65 . Filialen — 500 Angestellte, j

Annahmestellen überall . **** .'

^ sivotrn jed. Standes vermittelt ^
^ rtluttli erfolgr ., reell u - diskret ,
Damen e. g . Anzahl vorgemerkt vyn
2000 —160000 Mk -, darunter eine
Witwe , kgth., 34 Jahre , mit 2 Mädch.. :
5 u . 8 I ., 25000 Mk. bar Venn ./
w. sof. Heirat mit sol. Mann ,
Berm . n . Bed. Bnrea « Fortuna ,
Freiburg i . B . 8 . SS . Rückst
Porto - 116a ^
Grauer Ätnderliegtvagtz»
(Prinzcßform ) billig zu verkaufen .
8500 Uhlandstratze 22 , 4. Gt . '

MIIsn fiiiden *
Kgism. Lehrstelle

Wir snche « auf Ostern eine» .
Le hrling mit guten Schulkenntnifse »
gegen sosorlige Vergütung . 404 .2.1 *

Herz & Hahn »
8 . Herrin an ii 8 ölme Kaehf . ;

Friedrichbplatz 2. ;

gaitifrimlrii
findet für baldigst gutbezahlten , an - i
genehmen Posten und erbittet Anträge :

Franz Wäldeie, Wurstfabrik ,
Hoslirserant , Baden -Baden . **

Uan § bnr §che ,
ein jüngerer , ehrlicher gesucht .
8430 Kronenstr . 47 , Bäckerei.

Auf sofort gejucht in eine f£ ,
Familie ein ordentliches Mädchen
sür Küche und Hausarbeit . 847z -

Korvbl « me «M4,lTrepsr .^ >
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Karlsruhe .
Ab 1 . Januar 1908 gehören nachfolgend verzeichnete

Herren Bäckermeister unserer Vereinigung an :
A» « er, Friedrich, Morgenstraße 29
Eppich , Gottlieb , Morgenstraße7
Armbruster, Karl, Marienstraße 57
Bader . H .. Schützenstrape 51
Beyerle, Josef, Waldhornstraße 5!
Lennig , Gustav, Marienstraße 11
Dorucr, Hermann, Adlerstraße 2 a
Drpütnger , Paul, Hirschstraße l0
Durian » Johann, Werderstrabe 69
Finkbeiner, August , Marienstraße 56
Greulich , Adam , Lachnerstraße 22
Gutjahr, Leopold . Durlacherstraße 42
Hagner, Albett, Brauersttaße 17
Hanselmann, Karl , Amalienstraße 49
Heckmann, Kirchenbauers Nächst Kronenstraße 42
Huber , Franz, Schützenstraße 88
Lephert, Emil, Lachnerstraße 2
Matz, Adolf. Schwanenstraße 27
Meub, I . V . , Lessingstraße 2a
Mohr , Johann, Humboldtstraße 4
Müller , Wilhelm, Zähringerstraße 11
Nagel . Friedrich. Lessingstraße 48
Nah, Friedrich. Gebhardtstraße 43' Risset, Emil . Rüppurrerstraße 22
Ronecker , Wilhelm. Durlacherstraße 72
Schilling , Heinrich. Gartenstraße 62
Schörk , Michael . Luisenstraße 61
Wiltzer , Karl , Wilhelmstraße 19 ‘
Fachmann, Adolf, Rankcsttaße 20a.
Wir bitten die verehrlichen Konsumenten , auch diese

Branchegruppe kräftig zu unterstützen.
*» Der Vorstand.

Bekanntmachung.
Vom 1 . Janpar 1908 ab" kommen

Nene Rabattmarken
zur Ausgabe. Wir bitten das verehrliche Publikum , von
diesem Tage an nur noch unsere neuen Wertzeichen an¬
zunehmen. Das Einkleben der neuen Marken kann in
Bücher» die noch alte Marken enthalten , geschehen .

Rabatt-SparMerein ß.
401 Kaplsrah « .

In Folge vieler Anfragen benachrichtigen wir hierdurch
nnaere Mitglieder , dasa wir die Mitgliedskarten k Mk . 5._in den nächsten Tagen austellen lasten .

Wir bitten höflichat , dafür 8orge tragen za wollan , datadie Beiträge möglichst bereit gehalten werden , wn unseremBoten bei diesem grossen Apparat unnötigen Zeitverlustzn ersparen . 405
Der Elfer -Rat .

Wir im letzt « ! Jahr , so finden auch -in dies«» Jahr von
Montag den 6 . bi» mit Freitag den 10. Januar ,

nachmittag» 3 Uhr
abwechselnd, in der Fried e « S kirche , Karlstraße 49b , 9t »» t«g —
Mtttwach — Freitag » und in der Fiomskirch « , Beirrtheimer
Allee 4, Dienstag u . Douuergtag

Allianz-Gebetstnndea
iftatt. wozu wir die christliche« Freunde herzlich einladen. B447

Prediger II . Riecher , E . Deeg .

Gamaschen
Socken Strümpfe

Unterhosen
in vorzüglichen Qualitäten

empfiehlt billigst

Rudolf Vieser
Kaiser strasse 153 .

4»

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 M
ob, 5 Jt monatl. rückzahlbar gegenWaren- u. Möbelverpfändg. , Wechsel.
Bürgschaft , Hypothek, Schuldschein ,
Erbschaft, Wertpapiere, Lebensver-
Ncherung u . Abschluß u . f . w. Biele
Kunde « am hiesige « Platze . Off.m. 20 4 Rückporto u . Nr. 8443 ad. Exp , d. „Bad. Presse " erb. 6.1

Äernyardiner -Hündin,2 '/« Jahr alt , sehr wachsam , ist, weil
ru grotz, für SV Mk. z» verkaufen .Wwd auf Probe gegeben.

Offerten unter Nr. 8449 an die« Bxbition der . Bad. Presse ".

Heirat , u
Geb. Fräulein , evg . , aus

'
beff.Fcmnl« , mittl . Alter», häuSl. undedel gesinnt, w. mit Herrn im Altervon 48— o5 Jahren bekannt zuwerden. WNv mit 1 Kinde nichtausye,chl. Getl . Offerten unterNr . B321 an die Srped . der . Bad.

Presse" .

Bäckerei
mit Gatten u. Wiese» , Röhe Karls¬
ruhe, >v«gen Krankheit, mit Seiner
Anzahlung, weil fchnldenfrei , fasert
zu »erkauf ««. Off. unt. 8484 an
die Exp . der . Bad . Presse ". 3.1

Büros

le testen Erfolg«

18902 .18.5

Der noch vorhandene Slest meiner
einzelnen 191814.4

IRuster-
rciscdcckcn

ist euvrm bistia abzugeben.
Katserstraße VS , 1 Treppe hoch.

Den Rest unserer

pelre
darunter echt 16769

Skunks u. Nerz
| zu jed annehmbaren Preise.

Zirkel W. 1. Steif,
! im Hause Alwin Vater ,

Fahrradhandlnng .

ohen Rabatt
Capeten L Rolle v. l « L,an
Elegante Saldtapete von

22 -S, an
Echte rlnernsta , SS em breit
a m 48 , 60 und 70 ^

rinernßa,Ersatz
fertig lackiett , ä m 2» L,
Muster überallhin franko.
sttnMkrazicteiltnlmlt.
C . Hnpsch ,
Frankfnrta M..
« ltegasse 27 29.

HMMsiWlkurse Karlsrilhe .
Wiederbeginn der Vorlesungen über :

Rechtswissenschaft : Montag de « 13 . Januar ,
Volkswirtschaftslehre: Dienstag de » 14 . Januar ,
Warenherstellung : Mittwoch den 18 . Januar ,
Handelsgeographie : Donnerstag de « 16 . Januar .

Ferner beginnt am Freitag de « 17 . Januar ein
weiterer Halbsemesterkurs aus dem Gebiet der allgemeinen
Geistes Wissenschaften und zwar über :

atieiTifiile : M - lizie an) Ptth,l »-ie
der menschlichen Arbeit. Begriff und Hauvtformen der Arbeit ; kbrverliche,
geistige, gemischte Arbeit. Gehirn- und Muskelarbeit : Mefiung der Ar¬
beitsleistung; physiologische und psychologischeMaßmethoden . Addieren als
Tyvu» grilliger Arbeit. Sonderstellung der schöpfettschen Arbeit. Die
Arbeitskurve. Komponenten der Arbeitsleistung; Hebung und Ermüdung ;
Anregung, Antrieb, Gewöhnung. Ermüdung—Müdigkeit — Erschöpfung .
Dir pfychoniotorische Erregung. Dir Erholung : „Schlaf ( Tiefe und Tauer -
Ruhe. Ernährung , Mutzes Arbeitswechsel und ArbeitsrythmuS. Die Ge¬
setze der Arbeitspause. Geistige Arbeit und körperliche Bewegung . Arbeit
und Grnußmittel : Alkohol, Tee und Kaffee, Nikotin . Dir Arbeitsfreude,
ihre Wandlungen in der Arbeitsteilung . Die Teilung der geistigen Arbeit ;
Beruf und Sprcialisirrnng . Arbeit und seelische Erkrankung . Neurasthenie
Rentenhysteric Die praktischen Arbeitsprobleme im Lickte der Arbeite.
Forschung (Ueberbürdung und Entbürdung ; Maximalarbtitetag ; englische
Arbeitszeit ; Arbeitsfreude und Muhesreude; Handarbeit. Kopfarbeit, Ma¬
schinenarbeit , Ausgaben eines RrichSarbeitsamteS. 896 .3 .1
Dozent : Privatdozent Dr. Hellpach von der Technischen Hoch»'

schule Karlsruhe .
Jeden Freitag , abend» 8 1/» Uhr ; Beginn 17 . Januar .

Besuchsgebühr: Mk. 2 . — für Gehilfen rc., Mk. 3.— für selbst¬
ständige Kaufleute und solche Nichtkaufleute , die auf schnitt
liehen Antrag vom Kuratorium zugelassen werde«. Hörer

katten bei A . Bielefeld » Hofbuchhandlung.
Die „Hörerkarten für sämtliche Äurfe" des lausenden

Semesters gelten auch für diesen Halbsemesterkurs.
Karlsruhe , den 3 . Januar 1908 .

Da « Kuratorium .

aller Art, werden um dar Lager zu
räumen, äußerst billig abgegeben im

I .
Lnisenftraße 48. 407.3 .1

' | j 1
Husten ,

Heiserkeit
findSsishsl '

Hu . stentropfen
ntt arirka arnstsm Ertilg« srprohl

Nur eeht mit Marke
8Iof«e 50

, Aral«. iS, Cb« . _4» . llrptm. SalMS« «, ■ S
K I A.ni. 7, Plmpin.is, I ^
^ | felnft 8priträ*. 70. S «

3 » Karlsrnbc bei
Wilb. Bt »m , Drogette , Werderpl. 87,Otto Fischer , Fidelitas » Drogette,Sarlstr . 74, A »» siaihainr, Drogette,Luisenstr. 8 . Varl »oth , Hoflieferant.6.4 Herrenstraße 26. 9931»

BotUndtelle : ©O©a«. raa.v so «in«, aild .,fO sm. ault., 6,10 woe. stlast.

Gruis'sohes
rfugenmasser

Seit anno 1785
SeUttttt 6ti toten, ttäacnteii Angen ,fd,» uri9e« , ««d, beut « chlafeuverklebten Anneliden , chroni-
scheu feuchten Anganentzünvnngcn ,schwachen °d» «mgeftrengtenAugen(Flimmern, « . Schntzm-rt- i -fi. beachten !

Wan der!«», , aulbrgcklich
da» » 0- „Cohtm

Omlm 'iche
U Augenwmammr“

> m sttter Verpackung.
_ _ Zu haben inden« elften

Apotheken a Jt die
Flasche mit Gebrauchsanweisung. Wo |u-
föSis nicht erhältlich , gibt Depot» aus
da« , krisch . Seals, Hetlhronsa. 1.

i.
J|r bet Nähe von Karlsruhe find

a 100 Ster Brennholz zu ver¬
kaufen,
den an

Liebhaber wollen sich wen -
8386L .2

Albert Calmez, 6i| taetf
in FriedrichStal .

G ioth
Remahlene]

Kernseife
wäscht am b ^ StCPI

3»inlHfn 1 Intel, •“
erhalt»8441 Marieustr . «. 4. St . l.

Kirchheim
in Kirchiieim-Teclc ( Württbg .) . Institut ersten Kongos mit Internat .
Gegründet 1862. Nmuaufaahma erfolgt am 8 . Januar 1608 .
HSnera Handalaaohula , Realaohula mit Einjähr .-Ab-
teilung, Spraohenlnatltu * (Franzos ., Engl., Ital ., 8pan .).
Gediegene Ausbildung in sämtlichen Handelswissenschaften.

Sichare arfolaraleha
Vorbarailung auf das
Einjährigen - Examen .
Im Frühjahr 1907 sämtliche
Kandidaten bestanden . —
Ausländer -Kurse. Kleine
Klaaaen . Ehe Sie
sich für eine Handelsschule
entschliessen, verlangen Sie
Prospekt und Referensenliste
von dem Direktor Emil
Ahcimer . 120a

Neue, allen Anforderungen der Hygiene entsprechende GêViIf■■■■rinfm ■i ■■■ im. 4 mj . Waim. m4ah L14ift«3Al. a . .Mm Ia -- 3 - . - A_ ? - .bäulichkeiten mit modernster Einrichtung ln gesündester freier

•ftandsebube
Pulswärmer Brittlangen

©brenwärmer
empfiehlt in preiswerten Qualitäten

Rudolf Vieser
Kaiserstrase 153 .

424

Börsten- und Pinsel-Fabrik
Elllil Vogel Hoflieferant NSCtlfi

(Inh . : Hch . Martin Fünck ) 15&70 »

Frledrlehsplata 3 Telephon 1424 . {

Hoar-,RlBidBF-, MUbsI-, Zahn- u. Nagelbürsten etc.
Amtliche Bürstenwarcn für Hais - und Küchenbedarf.

Schwämme , Fensterleder, Cocosmatten etc.

Schlittschuhe
i« großer « »»wähl, nur erstklassige Qnalttöte«.m J . Bälir , Cisemrrm,Rabattmarke«. «öalbstraße 81.

22 Gelegenheitskauf ! 19231

Adler - Chassis ,10/12 PS ., 2 Zyl , gans wenig gefahren , ist wegen Ansehaffangeines stärkeren , gleichen Fabrikates billig zs verkaarea .
Alwin Vater (Inh. Ad . Brecht), Zirkel 32 .

Speziaitat: Grabfcrlnie 1 dlB Nrill
Hauptgeschäft: Adlerntr . 7.

v*n Palmaa
und van

Glasperlen
Detail -Filiale : Kalserstr . 221 .

Städtisch

< > Juristen ».
„ Pr .*1 durch Ma, Berlin W . 68.

Neuartig!
kela Risiko , kein

Enttäuschung ist
möglich, wenn Sie
bei uns eine Näh¬
maschine, Sprech¬
maschine, Uhr oder
Gold- und Silber¬
waren , Waffen und
Fahrräder bestellen
Wir liefern ohne
Varauarahlung ,
ohne Naohmhmo,

lediglichzurAraicht
und Prüfung . Han
verlange Katalog .
ColoniaFahrrad - u
Maschinen Gesell
Schaft Köln Nr. » M
9*0U

Geslchtshaar
schmerzlos, nur b. Elektrolyse - Da¬
selbst Massage sowie Gesicht- u. Nagel«
pflege. Beste Referenzen . B1S9 . HU.
FrL » lsttni , Kaiserstr. 175 , 4. St »

Bis finden
Käufer

oder

Teilhabei -
für Jede Art hiesiger oder auiwät »
tigerGeschäfte,Fabriken,Grund¬
stücke,Güter u-Gewerbebetrleb *
rasch und verschwiegen
ohne Provision , Sa kein Agent , durch
l Kiiffie« Raehf.

VerUngen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache.

Infolge der, auf meine Kosten , In
9D0Zeitungen erscheinendenInseratehin
stets mit ca. 2000 kapitalkräftigen Re- S
flektanten aus ganz Deutschland und
Nachbarstaaten ni Verbindung , dahermeine enormen Erfolge, glänzenden *
und zahlreichen Anerkennungen . “

Altes Unternehmen mit eigenenBureauxI.Dresden,Lelpzlg,Hannover .K91n a/Rh . und Karlsruhe (Baden ).

Ein sehr gutes Fahrrad zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr - 8430
an die Exped, der «Bad, Presse".

Lackierofen ,
gut erhaltener, 1« kaufe « gesucht .

Offerten an H . Schneider ,
GernSb -Str . 26 , B^Baden . 107a

Guitarre -Laute
»« kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. 395 an die
Expedition der «Bad Presse".

Ei« BavgkslljSft
wird wegen vorgerückte » Alter »
de» Besitzers unter günstige »
Bedingnnge » dem Berkanfe
«»»gesetzt. Nähere » »ei 30a2.3

Fhick , Maurermeister ,
Wangen i . Allg .

« letnes Milchgeschäft
)« verkaufe « . Off, u. Nr. 8437

an .die Exp, der »Bad . Presse" erb.

tiausvevkanf .
In nächster Nähe von Karlsruhe

ist ein fast neues 2s/sstöck . Haus bei"
lnstigen Bedingungen uni 14 200
ark, mit einer Anzahlung vow

2—30Ö0 M zn verkaufen.
Offerten beliebe man unter Nr .

8308 an die Exyed. der „ Bad .
Presse " zu richten.

mit ab «
nehmda »

rem Beck, gut erhalten, ist für
800 M. zu verkaufen, , • 312.2.2

Krouenstr . 82 , Hinterhaus .
nebst «iniartr

chuhe« sind billig - » verkaufe » .
B42« Gchützenstr . 5» , 4 . St .
Ein.fastnru.,

sehr gut« 41II « MSIlvIUl billi
verkaufe «. Offert, unt . Nr . —
an die Expedition der „Bad. Presse

4eck . Zimmettisch mit gedreht. Füßen
7 M ., 4eck . Zimmertisch mit Eichentzl-
8 M., 3fl . Gasherd 4 M . , « taffelei
1 M.. 2 neue KofferböckeSt . 1.50 M -,
fit- Spiegel 6 M., Amerikanerttuhl
i -. M., eleg. Vertiko, pol., mit geichliff .
Spiegel 45 M„ Steil- Diwan 25 M .,
einer Chiffonnier , Stühle , Küchentisch,2 franz. Betten. Waschkomm. z. vrrk.

8407,2.2 » irschstr . 1. patt ., lk».
Ein erst seit 2 Jahren gebrauchter,int erhaltener Smatllehrrd , eine

iöadeinrichtung mit Kohlenfeuer¬
ung, 1 gut erhaltenes Fahrrad
nebst Radkisie, 1 « afchmafchine
mit Herd, wegzugShalber billig tz«
verkaufe « . B428.31

« riegstraße 12 « , pari .
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Betten - Wäsche - Ausstattungenliefert bilügit
io gediegenster

Ausführung

Otto Fischer, vo™ il «**
13898 130 KalserstrasM Karls

Grooeh . Haftete « « ,
he Teleekon <70.

kr,

t

n

i -

i -

Privatbeamte !
Sorget für Eure Zukunft

and die Eurer Familie
durch Anschluss an den zur Vertretung der sozialen ,rechtlichen und wirtschaftlichen Interessen der Privat¬
beamten gegründeten , durch landesherrliche Verleihungmit Korporationsrechten ausgestatteten

Deutschen Privat -Beamten -Verein
zu Magdeburg .

Ueber 22000 Mitglieder in ca . 500 Zweigvereinen ,Verwaltungsgruppen und Zahlstellen .
Neben Pensionsitasse , Witwenkasse, Begräbniskasseund Krankenkasse sehr wertvolle sonstige Wohlfahrtsein¬

richtungen, als : Unterstützungsfonds, Kaiser Wilhelm -Privat-Beamten-Waisenstiftung, Rechtsrat , Rechtsschutz, Stellenver¬
mittlung , Vergünstigungen bei Versicherungen aller Art ,kostenlose Lieferung der Privat-Beamten-Zeitung etc . etc.
Gesamtvermögen ca . 12 Millionen Mark.

Halbjährlicher Beitrag 3 Mark . 9715a
Orientierende Drucksachen kostenlos durch

die Hauptverwaltung des Deutschen Privat -Beamten-Vereins
zu Magdeburg , sowie durch den ZweigvereinKarlsruhe, Herrn
Ingenieur B . Blubm, Karlsruhe , Sopbienstrasse 164 .
Jeden ersten Dienstag Im Monat Zusammen¬

kunft Im Tannh &nser .

Der Verein Karlsruher Hebammen hat beschlossen ,
vom 1 . Januar 1 S08 eine angemessene Erhöhung
der bisher üblichen Taxe eintreten zu lassen . B120 .2 .2

. Der Vorstand des Hevammenvereins .
GUSTAV RAPP

Atelierfür Zahnheilkunde u. Zahnersatz
Spez . Behandlung nervöser Patienten

Amalienstrasse 75
am Kfliserplatz

Karlsruhe

anfdeekbarer HM

t « eöfsuet )

($ olfter= Sprung
seter-Mitr-tze),

In - und Ausland -Patente , von keiner Seite auch
nur annähernd erreicht . Mit dieser Erfindung
ist der Eisenrost ( Metallmatratzen) geschlagen.
SteidlingerS ausdeckbarer Polsterrost ist Jahr¬
zehnte lang ohne größere Rcparaturkosten zu
erhalten, dabei absolut reinlich , ein leichtes ,vollkommenes , warmes, gutes und billiges Bett.

Jede Hausfrau , jedes Brautpaar sehe vor
Einkauf diese hochwichtige Erfindung an . Wer
anders handelt, verschwendet Geld und opfert oft
noch dazu seine Gesundheit . 16215 *
Alles Nähere durch den Erfinder u. die Fabrikanten.

Steidlinger &Roth
Matratzenfabrik .

gaggenauer beide

„ 6as-M -9ppiipate
bestbewährte Konstruktion

gediegenste Ausführung.
üBPtPffungen in fast alient Städten Deutschlands.

Eisenwerke Gaggenau
A. G., Gaggeuau (B.)

Palonf Anmeldungen■ *■ SaSil ' “
Verwertungen

Gebrauchsmuster , . arenzeichen
Streng reell , koulant u. prompt ,
Hch . Wenck & Cie .,

Zivilingenieure,
Karlsruhe , Hirscbstr . 45a .

Kostenlose Auskünfte in Patent¬
angelegenheiten. 14126

Größere Posten halbwollene , so¬
wie reinwollene

MDL
find enorm billig abzngebe ».

Sehr empfehlenswert für Wieder
Verkäufer und Sattler . 19075 .6 .4

Karlsruhe ,
Kaiserstratze 93 , 1 Tr. hoch.

V^ cülcr
seineGesnndheit liebt, beseitigt ihn
MdK not. begl . Zeugnisse bezeu-

gen den hilfebringenden
Erfolg von

Mm
Brust-Caramellen

feinschmeckendes Malz -Extrakt .

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen husten, Heiserkeit , Ka¬
tarrhe, Verschleimung, Nachen¬
katarrh, Nrampf- ». Nenchhuften.
palet 25 psg .» Vase 50 pfg.

pfg. >
Beides zu haben in Karls¬

ruhe bei
Varl Roth , Hof-Drogerie,
W. Erb , Inh . F. Bissinger,
Emil Rlohter , Zähringerstr. 77,Franz Oesterle, Ecke Blumen-

und Bürgerstraße,
Salomon Läng , Kaifcrstr. 43,I. Lösch , Herrenstr. 35,
Rad . Langer, loh. Nied Naobf.,

Waldhornstrabe 4,
J. Müsste , 8761a.22.il
Otto Fischer, Fidelitas -Drogerie
Th .Walz) Drogerie, Kurvenstr.17,
Aug. Müller in Mühlburg ,
Max Straus , Apotheker, StrauS -

Drogerie, Hardstraße 21, in
Müdldurg .

Aug. Peter , Adlerdrogerie in
Durlach,

Aug. Brecht in Spöck.
J. Bühler in Wagnäusal.

HM - Sämtliche

Futter -Artikel
für Pferde , Rindvieh , Schweine ,
Hunde , Hühner 2c. , empfiehlt billigst
das Fntterarlikel -Geschiift
Wilh. Fr . Pfeiffer ,

Augartenstraswe 75 .
10.8 Telephon 1381. 16773

Bei RhenwatiS «,
Nerven - «. Rücken-
fchmerzen wirkt eine

ganz vorzüglich , weshalb dieses alt¬
bewährte Hausmittel nirgends fehlen
sollte.

Für schwache Kinder sengl .
Krankh.), bei skrofulösen Er¬
scheinungen » BerSauchuug nud
Berreukuug , steife Glieder rc .
eignet sich eine Einreibg. ni.HerknleS -
Roßmark ganz vorzüglich.

Btan verlange in d . Apotheken od.
Drogerien ausdrücklich HerkuleS -
Roßmark zu« Eiureiben , da nur
für diese Marke d. Echtheit garantiert
wird . In Karlsruhe zu haben bei :
ri >. Val », Drogerie. 8768a13.5

Milchvieh -

auimu

Mme L SAVIGNY, Genf
1. Fnsterie , 1
Pensionärinnen

3im KeiijeiwttericM
jlmlaispricliUeitscti

5527a .54 .5

Dampfwasthanstalt hockenhelm
Natur - Rasenbleiche — Sardine « », Wasch» und Appretur » Anstatt .
Uebernahme von HanshaltungS » und Hotelwäsche , st. Herrenwäsche .

Annahme: Filialen der Färbsrel Weist — Telepho » 404 .Kaiser -Allee 31 , Ecke Schillerstraße.
Karlftraste 51, Ecke Gartenstrabe.

Klauprechtftraße 37 » Ecke Bärcklinstraße.
Kaiserstraße 199 «, Ecke Waldstraße. 1 9787a,tlj

Die Burse in den Jahren 1907 u. 1908.
Ein Ruck und Ausblick.

Unsere Broschüre, die in eingehender Weise die Geschichte des abgelaufenen
Wirtschaftsjahres behandelt und fachmännische Betrachtungen über die voraussichtliche
Entwickelung der Börs«n-Kon;un!tur im neuen Jahre enthält , übersenden wir Interessenten
auf Wunsch gratis und franko. 104*2.1

Kronenberg & Co ., Bankgeschäft , Berlin N. W. 7.
Gottesdienste .

Sonntag de« 3 . Januar .
Evangelische Stadt -Gemeinde.

Stabtkirch«.
Vz 9 Uhr Mi : i rar gottesdienft : Herr

Mrlitänccherpfarrcr S ch l 0 e -
ntsnit .

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp .
Kleine Kirche.

yz 10 Uhr : Hr . Stadtv . Dr . Kertz .
y212 Uhr Kindergottesdienst,: Herr

Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Herr Stadtvik . Trenkle .

m Schloßkirche .
10 Uhr : Herr Hofdiak. Kays er .
4— 6 Uhr Jungfrauenverein , Ste -

ianienstr . 22.
Johanneskirche.

VslO Uhr : Herr Stadtpfarrer
H e s s e l b a ch e r .

%11 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Hesselbacher .Vzi2 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Sradtpsr ,
Hindenlang .

6 Uhr : Herr Stadtvik . Weber .
CbriftuSkirche .IO Uhr : Herr Stadtpfr . Rohd «.

% 12 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde .6 Uhr : Herr Stadtvik . Duhm .
Gemeindehaus der Westftadr,

Blücherftr. 20.1410 Uhr : Herr Stadtvik . Duhm .
% 11 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Stadtpfarrer I a e g e r . .
Lutherkirche.10 Uhr : Hr . Stadtvik . Trenkle .

% 12 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Weid « meier .6 Uhr : Herr Stadtvik . Dr . Kertz .

Gartenstraße 22.
Fällt aus .

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim5 Uhr : Hr . Hofdiakonus K a h s e r .
DiakonissenhauSkirche .Vorm . 10 Uhr : Herr Pfr . Ka h.

Sonntag , Dienstag , Donnerstagund Samstag , jeweils um 148 Uhr.Abendgottesdienste in der Kapelleint Anschluß an di« Gebetstrwche .Beide Geistliche abwechselnd .Karl - Frirdrich -GedächtniSkirche
(Stadtteil Mühlburg . )

%10 Uhr : Gottesdienst , Hr . Dekan
Ebert .

%11 Uhr Kindergottesdienst : HerrDekan ELert .
Donnerstag den 9. Januar 1908 :8 Uhr abends : Herr Dek . Ebert .

WochengotteSdienste.
Mittwoch den 8 . Januar 1908 :8 Uhr Stefanienstraße 22 : Herr
Hofprediger Fischer .

Donnerstag den 9. Januar 1908 :5 Uhr Kleine Kirche : Vortrag des
Hrn . Pfarrers D . v. © erfcett ,
Waiisenhausdirektor in Persien .8 Uhr Johanneskirche : Vortrag des
Hrn . Pfarrer D . v . Qertzen— Persien .

8 Uhr Konfirmandensaal der
Lutherkirche : Herr - Stadtvikar
Trenkle .

Evangelische Stadtmisfio ».
BereinShanS Adlerftratze 23.

%12 Uhr Kindergotresdienst Adler¬
straße 23 : Herr Stadtmiffionar
Lieber .

y±i2 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr PfarrerBend er .

2412 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle: Herr
HilfSgeistl. S i tz l e r .

3 Uhr Jungfrauenverein von Frl .Weber . Erbprinzenstrahe 12.3 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Kuchenbeißer im gvHenSaal , Weihnachtsfeier.4 Uhr Jungfrauen '-Verein > der
Schwester Lene , Adlerstr. 23.

5 Uhr Abendgottesdienst zur Eröff¬
nung d . Gebetswoche im Vorder¬
haus Hl : Herr Pfr . Bender .

Montlay, abeechs 8 Uhr : allgem.
Gebetsversammlung im großenSaal .

Dienstag , abends 8 Uhr : Gebets¬
versammlung für Frauen und
Jungfrauen im Vorsaal .

Dienstag , abends Vz9 Uhr : Gebcts -
versammlung für Männer und
Jünglinge im Frornmelhaus .

Mittwoch, abends 8 Uhr - allgemeine
Gebetsversammlung i . gr . Saal .

Donnerstag , abends 8 Uhr : Gebet¬
stunde f . Frauen u . Jungfrauen ,im Vorsaal .

Donnerstag , abends y2 9 Uhr : Ge¬
betstunde für Männer u . Jüng¬
linge im Frommelhaus .

Freitag , abends % 7 und 9 Uhr,
Vorbereitung für den Kindergot¬tesdienst .

Freitag , abends 8 ihhr : allgem . Ge¬
betsversammlung im groß . Saal .

Samstag , abends 8 und yz 9 Uhr :
Einzeitgebetsversammlnngen wie
Donnerstag .

Lhristlichrr Verein junger Männer ,
Kreuzstoaße 28.

Sonntag , abends V49 Uhr, Mt -
gliederversamml-ung.

Montag , abends 8 Uhr, allgem . Ge¬
betsversammlung , Adlerstr. 23.

Dienstag , abends yz 9 Uhr, Gebets -
versamlung für Männer - und
Jünglinge .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Gebetsversammlg . , Adlerstr. 23.

Donnerstag , nachm . Vz3 Uhr,
christliche Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends 149 Uhr,
Gebetsversammlung der älteren
Und jüngeren Abteilung.

Freitag , abends 8 Uhr, allgem. Ge¬
betsversammlung , Adlerstr. 26.

Samstag , abends yz9 Uhr, Gebetst .
für Männer u . Jünglinge .Die Räumlichkeiten des Christ-

.ichen Vereins junger Männer , jo -
wie diejenigen des Juyendvereins
find jeden Abend von 8 Uhr , am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet.
Zum Besuche dieser Abende wird

herzlichst eingeladen.
Lereinshaus , Amalienstratze 77.üorm . %12 Uhr Sonntagsschule.

Kachm . 3 Uhr : Biblischer Vortrag :
Hr . Jnspekt . Pfr . Böhmerle .

Nachm . 4 Uhr Jung -frauenverein .Bon Sonntag , den 5. bis 12. Ja¬
nuar jeden abend 8 Uhr : allgem.
Versammlung mit nachfolgender
GebetsVereinigung.
Evangelisch - lutherisch« Gemeinde,alte Friedhofiapelle, Waldhornstr .
Bormittags 10 Uhr : Herr PfarrerS ch e m m.

Katholische Stadtgemeind ».
Hauptkirche ( St . Stephans .

y4S Uhr Frühmesse.
y47 Uhr hl . Messe .
% 8 Uhr hl . Messe.
V*9 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .
Z410 Uhr Hauptgottesdienft mit

Hochamt und Predigt .*412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .

3 Uhr Vesper.
6 Uhr Weihe des Dreikönigswassersmit Andacht und zugleich Ver¬

sammlung der Männersodalität .
Bernharduskirche.

yz7 Uhr Frühmesse.8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst.
yz 3 Uhr Herz-Jesu -Andacht .3 Uhr Müttcrverein . *

(Kollekte für die Missionen.)
Liebfranenkirche.

Vi7 Uhr Frühmesse.
Vs 9 Uhr Mndergottesd . m. Predigt .
VL10 Uhr Amt mit Predigt .11 Uhr hl. M-ffe .
Vs3 Uhr Weihnachtsaudacht.

Dt . Bin^eiltiuStavelle.
y. 7 Uhr Austeilung der hl. Komm
7 Uhr hl. Meffe .
8 Uhr Amt mit Predigt .8t . Bonifatiuskirche ( Goethestratzc ) .
6 Uhr Austeilung der hl. Kom¬

munion und Beichtgelegenheit.
Vs 7 Uhr Frühmesse.
y49 Uhr Kindergottesd. m . Predigt .
Vs 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
V-3 Uhr Bes per, hieraus Andacht d.

christl . Müttervereins ,Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
n Uhr hl . Messe.

8t . FranziSkuShauS( Grenzstr. 7) .
6 Uhr Amt.

St . Peter - und PaulSkirche.
S Uhr Berchtgeleaenheit.
y# u . y,8 Uhr AuStl . d. hl. « om .
yz 8 Uhr deutsche Singmeffe .
(410 Uhr Hauptgottesd . m. Pved.
2"

Uhr Corporis -Christi-B tu dersch :
hierauf Beichtgelogenheit.
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle) .

9 Uhr Singmeffe mit Pradigt .
Bereinsversammlungen .

Sonntag den 5 . Januar .
St . Jasephshaus : nachm . 4 Uhr :

Krippenspiel.
Dienstbotenverein der Südstaht :

nachm. 4 Uhr : Versammlung im
Josephshaus .

Dienstbotenverein der Westsiadt: :
nachm . 4 Uhr : Eröffnungsver . '
sammlung i . St .JranzislushauS .

St . Annahaus : abds . 5 U,hr : Weih»
nachtsaufführäng .

Mar . Männersodaluät Si .Stephan
abends 6 Uhr : Versammlung .

Montag den 6. Januar .
Jugendverein der Weststadt: abends

8 Uhr : Weihnachtsfeier mi
Theatevaufführung .
Donnerstag den 9. Januar .

Jugendverein d. Mittelstadt,: abe>
■Vs9 Uhr : kirchliche Bersamml-
für die christl . männliche Jugec
in der St >. VincentiuSkapell« .

Kath . Gesellenverein : abends Vs9
Uhr : religiöser Vortrag im Ge¬
sellenhause.

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche.

10 Uhr Herr Stadtpfr . Doden -
st e i n.

Friedenskirche der Methodisten-
Gemeinde (Karlstraße 48h ) .

&ra » . V2IO Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst^
Nachmittags 5 Uhr : Predigt .
Abends V49 Uhr Jünglingsverein .
Montag abend % 9 Uhr Gebetst de.
Mittwoch abend *49 Uhr Bibelstdr.

Herr Predrger H. Rieker .
Zionskirche der Evang . Gemein¬

schaft (Beierthelmer Allee 4 ) .'vormittags *410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Sonntagsschule .
Nach»:. V-4 Uhr Predigt .
Nachm . %5 Uhr Jungf « ruenvrrei«
Äbrvds 8 Uhr Jüngling «- und

Männerverein .
Von- Montag bis SaMStäg jeden

Abend m Uhr Allianz-Gebets
stunde . .

Herr Prediger De eg .

Heue Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —OOO Mk . mit
5jähriger Garantie empfiehlt ,auch gegen Raten zshlsag

H. Manrer, Heft.,
Karlsruhe. Fliedriebsplafz 5-
. 17145 .

900 IHeter

Rcrrcnklcidcr-
Stoffmtc,

darunter befinde» sich noch zirka
100 Meter Winter -Paletotrests »
welche , um zu räumen, enorm billig
abgebcn . 274 .6-9
Arthur Baer, Karlsruhe,

Kaiserftraße 93 , 1 Tr. hoch.

finden diskreten Aufenthalt bei vtt>
heiratetem Frauenarzt Süddeusschs
lands . Man verlange ProspeA mitck
r . D . Sr . 1000 an die Vxpest^
de » „ Berliner Tageblattes " ,» er « « « V . 5741a.14.t4
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Pelz - Stolas
I

Pelz - Muffen
N

Pelz - Jacken
r

e me
-

M

Auf den Restbestand der i r.r.

Felle, Kissen , Fenster-Mäntel
20 #

|« Rabatt
. 408

Kein Umtausch !Keine AuswahlsendungI

% Adolf Sexauer , Hoflieferant; M
J

i teilen finden
Milencke gelacht

jium Vertrieb eines Spezialartikels
lei Privaten . Nur gut beleumundete
Herren gesetzten Alters wollen sich
vorstillen abends zwischen 4 u . 7 Uhr

-bei Win ». Schiiie , Karlsruhe ,' Rüppurrerstraße 80._ B406 .2.2

I X Zimmermädchen.Ul Ul Mädchen» welche etwas
kochen können, finde « hier

n. auswärts gut » Stellen durch Kran
Urban Schmitt Witwe , Haupt-
rentralbnreau, Erbpriuzcnstr . 27,
ging, Bürgerstr. (©egt . 1879 .) B53

UnverheirateterArzt sucht für so
fort od. spätestens 1 . April

in mittleren Jahren , die gut kochen
kann und Hausgeschäfte verrichtet .

Offerten mlt Photographie und An¬
gabe der Ansprüche unter Nr. B464
an die Exped. der „Bad . Presse '

förfinflf ein Mädchen auf 1,mtfllUjl Februar für ein kleines
Restaurant . — Zu erfragen unter
Nr . 8435 in der . Expedition der
. Bad. Presse ' .

in- Gesuch.
• Ein Mädchen, das selbständig kochen
kann und mit dem Zimmermädchen

( die Hausarbeit besorgt» wird in eine
Haushaltung von vier Personen bei

! hohem Lohn gesucht . Nur gut em¬
pfohlene Mädchen wollen sich melden
483 Kaiserstr . 18 » , 1 Treppe.

' Ein braves , fleißiges Mäd »
^che», das fich willig alle » häus¬
lichen Arbeite « unterzieht und
etwas loche» kan« , findet per' t , Februar Stellung . Gute

! Behandlung «. hoher Loh« . Z «
i erfragen Ettli « erstr . 11 . B497

. Aßädcbeitt
/ welches kochen u. alle sonstigen Haus¬arbeiten verrichten kann , zu kleiner
Familie per sofort gesucht. Näh .
Bismarckstratze 71, m . 394,2 .2

rilttizes. fiistWS«DP«,
welche » kochen kann, gegen guten
Lohn gesucht . Eintritt event. alsbald.6325 Kriegstr . 87 , % Stock.

Zum 1 . He r . wird in ein gutes
Sans ein tüchtiges , im kochen u . jed.ausarbeit selbständiges , erfahrenesMädchen
ja kleiner Familie gesucht.

Offerten unter Nr. B451 an die
Exved . der . Bad . Presse ' ._Ein brave »

Mädchen
wird von einer älteren Dame sofort
Msucht. Zu erfr. bei Frau Amalie
Bader, Poümeisterswitwe, Durlacher -
« llee 29 o. 2. Stock. ._ 434

Gesncdt
1» sofortigem Antritt

fj" Mädchen , das selbständig bürge !»«ch kochen kann und gute Zeugnisse
besitzt. Monatlicher Lohn Mt . 25 . —.

> Zu erfragen 430
Kaiserstratze 153 , 1 . St .

Flickerin gesucht
: M Weißwäsche und Ausbessern von>lr,d,rn . 415

Hebelstr . 15 , 1 Treppe hoch.

Gesucht ca

für 1 . Februar oder später ein tüch¬
tiges, zuverlässiges Mädchen , das
gutkoch, kann u. Hausarbeit übernimmt
Frl. Krumm » Belfortstr. 21.

Gelucht auf 1. Februar Mädchen
für Küche und Haus , selbständig und
gewandt, mindestens 2g Jahre alt.
Hoher Lohn . Anmeldungen oder
Zeugnisse werden 8—10 Uhr vorm
u. 7—8 Uhr nachm, entgcgcngenomm .
B144 .2.2 « orhokzstr . 21 , pari »

Monatsfrau ,
junge, reinliche, zuverlässige, auf so¬
fort gesucht . B517.2.1

DouglaSstr . 11 , 4. St . r.
faltlftrilll pünktliche, für mor-
OutlsflUU , gens und mittags je
IV* Stunde gesucht . 1*475

Essenweinstr . 5, 2 Tr .

3tölh!ige Aartojididiiilfmiifn
werden sofort gesucht . Zu melden
beim Telegr . -Ba aillou oder bei
Löwenwirt in Tentschnenrenth .

Alhl. SaiöeaütbtitertH,
nur erste Kraft, findet sofort oder
später dauernde Stellung .

- Offerten unter Nr. B457 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb.

Gesucht für t —2 Tage monatlich
eine tücht . Rä .erin , die auch im Flicken
u. Kinderkleidermachen bewandert ist.
B493 Lachnersir . 1» 4. St .

Üficbtige Düglerin
für Herrenwäsche sofort gesucht.8495.2.1 Akademiestr. 55 , Hth., k.

Stellen suchen
JBiiclilialfer

sucht p . sof. Stellung evt - z. Aush.la . Refer. Off. v . Nr. 8460 an die
Exp , der „Bad. Presse " erbeten._

I Mi M !
Köchinnen,Haushälterinnen,Stütze , Zimmermädchen , welche

bürgerlich kochen können, sowie
Mädchen vom Lande durch B462
Fra» Reiher , Bahnhofftr. 4

trieben der Nowacksanlage ),
kkstlll« » W * stelle ins Büffet .riaillCiH Off. u. Nr . 8350 an die
Exped. der » Bad. Presse " erbeten .

Mädchen
kleinerer Familie.

Offerten unter Nr. B425 an die
Exped . der » Bad. Presse ' erb . 2. 1

Bessere Fra « , perfekt im Kochen
sowieHaushalt, sucht Monatsstelle8865 Ainthei »,erste . 14, III .

Spülsrau
Offerten unter Nr. 8452 an die
Exped. der . Bad. Preffe ".

Zu vermieten
Laden m vermieten.

Ein Laden mit Einrichtung und
Nebenräumen, sowie mit od ohneWohnung, ist auf sogleich ad . später
billigst zu vermieten. NäheresZähringerstr . 37, 2 . Stock. B354
Boeckhstraße 26 ist auf 1 . April ein

Laden zu vermieten. Näheres zuerfr . i . Bäckerlad , daselbst . 398

5Zimmerwohniing
Dnrlacherallee69,3 . St ,5 Zimmer, Küche , Bad, 2 Man¬

sarden u. reich !. Zubeh , Zentral-
hetzungp. sofort od - später zu ver¬
mieten . Z„ erfr . vahnhojstr. 32,im Bureau, Hof rechts. 409

2- 3
Eine schöne 2—3 Zimmerwoh ,

nnng nebst Zubehör ist Schwane »
s,ratze 26 , I , per 1. April zu ver
mieten . 284.3.2Näheres Herreusiraße 48 . I

tAmmervolliuid
Dnrlacherallee 6g » 2. Sh ,4 Zimmer , Küche , Bad, Mansarde

u . reich !- Zubeh ., Sentralheizung
per 1 . April zu vermieten . Zn
erfragen vahirhosftratze 32, im
Burea», Hof rechts. 410

Rokkftr . 1 .
ist auf sofort oder 1 . April 1968
preiswert zu vermiete « das 2. und
3. Stockwerk mit je 4 eleganten
groben Zimmer » , Bad , Speise¬
kammer, geschlossener Veranda, schöner
Vorplatz , Mansarde ec. 8480.5.1

Näheres parterre.

Orei - Ziinerwohnung
Eine schöne 3 Zimmerwohnung

nebst Zubeh. rst Erbpriuzeuftr . 3,3 Tr . per 1. April zu vermiet .
Näh. Herrenstr . 48 , I. **■»•«

3 Zimmerwohnung.
Eine schöne 8 Zimmerwohnnngmit Bad nebst Zubehör ist Park -

ftrab« 27 , 3 Treppen, per 1. April
z« vermieten . 283 .3.2

Näheres Herrenstraße 48,1 . St .

3 Zimmcrwobnung
mit Balkon im 2. Stock, ist auf 1 .
April, Sternbergstr . 4, t» > 11 t y
zu vermieten . 8492L1

Zu erfrag, daselbst im Laden .
Akademiestr . 57 ist eine Wohnung

v. 5 Zimmern mit all . Zugehör
auf 1. April vermieten. Näheres
parterre . B438

Pelsortfiraß « 5 ist im Seitenbau
der 2. Stock, bestehend in S freund¬
lichen Zimmern, Küche, Keller und
Anteil an der Waschküche u. Trocken¬
speicher, Aussicht in Gärten , aus den
1. April zu vermieten. 8488 .2.1
Näheres im Hinterhaus , 2. Stock.

Brauerstr . 3 sind 3 Zimmer . Man -
sarde, Balkon, Veranda aus 1 .
April zu vermieten im 3. Stock .
Zu erfragen parterre . B485

vranerftraste 17 ist eine 2 und
3 Zimmerwohnnng ver 1 . April
zu vermieten . Näh. vart . 8206.8.2

Gerwigstr. 20 ist . eine Wohnung im
6 . St . , 2 Zimmer . Küche. Keller,
auf 1 . Februar zu vermieten . Näh.
im 2 . Stock links. 8484

Kaiserstr . 72, Löwcnapotheke , 4 . St .,4 Zimmerwohnnng mit iküche ,
Mansarde rc .» 4. St ., zum 1. April
zu vermieten . Änznsehen 10—12
vorm. u. 4—5 nackm. 8496

Kaise - str. 77 ist eine schöne 3 Zim¬
mer-Wohnung auf 1. April zu
vermieten. 8203

Kapellenftr. 56 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller an kleine Familie sof.
zu vermieten. Zu erfragen im
4 . Stock . 8481

Kapellenftr. 64 ist im 4 . St . eine
sehöne 3 Zimmer -Wohnung , auf . d,
Straße geh . , Küche. Mans . u . Kell .
auf 1 . April zu vermieten. Näh.
parterre . 8438

Karlstr . 76 ist im Hinterhs . schön«
3 Zimmerwohnnng auf 1 . April
zu vermieten. Näheres Vorder¬
haus , parterre . 8427

Karlstr. 100 ist in ruhigem Hause
eine schöne 3 Zimmerwohnnng mit
geschlossener Veranda auf 1 . April
zu verm. Näh. parterre l . 8474

Kriegstr. 153 , 3 . St . , ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Balkon,
Küche, Kell. u . sonst . Zubeh. auf
1. April zu verm. Näh. das. im
1 . St . oder Leopoldstratze 32 im
Laden. 8482

Leuzstr . 9, 4. Stock, 3 Zimmer
i gerade Wände) nebst Zubeh., Bad,Gart ., p . 1» April z. vermiet . .8491
Näh . 4. St od. Bureau Souterrain .

Liebensteinstr . 1 , 2. od . 3. Stock,
freund ! Drei -Zimmerwohnung
mit Balkon (Gas - u. Klosett-Spülung )
auf 1. April zu vermieten .
Nähere » 1 . Stock, links. 6129.3.3

Liebensteinstr . 1 freundl. Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller , Gas und Klosett -
Spülung auf 1. April zu vermieten .
Näheres 1 . Stock , links. 8128^ 3

Marienstr . 19 ist im Sellenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
2. Stock des Vorderhauses. 858

Marienstraße 74 ist eine schöne
Wohuung von 3 Zimmern, Küche.
Keller u. Zugehör auf 1. April zu
vermieten Preis 290 Mk. 8469

Zu erfragen im 1. Stock .
Marienstr . 88 ist eine Parterre -
Wohnung mit einem gr . Zimmer,
gr . Küche , Keller u. Speicher kammer
aus 1. April l. IS . an ordentliche
Nlicter zu vermieten . 6504

Marionstraße 99 , parterre, ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Wilhelmstraße 52,
2 . Stock. 431*

Morgenstr. 24 ist eine Wohnung v.
3 Zimmern , Küche u . Keller im
3 . St . auf 1 . April , Preis 380 M *
zu verm. Näh. parterre . 8429

Putlitzstr. 8 ist bis 1. April eine
schöne Mansardcn - Wohnung von
2 groß . Zimmer , Kirche. Keller
zu verm. Näh. im 4 . St . 8434

Rudolfstr. 17 ist auf 1 . April der
3. Stock mit 4 Zimmern mit heiz,
barer Mansarde , nebst Zubehör
zu vermieten. Näh. im Friseur¬
geschäft . 8470

Rüppurrerstr . 2 (Casö Grünwald )
ist eine schöne, große 2 Zimmer -
Wohnung an kl.» ruhige Familie
per 1, April zu vermieten. Näher.3. Stock._ 8503.2.1

Schillers» . 25 ist auf 1 . März eine
3 Zimmerwohnung mit Balkon u.
sonstig. Zubehör an ruhige Leute
zu vermieten. Näh . Part . B472

Seite
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Echt schwedischer
kiläuferstoff

Wasserdichter Loden
mit Wasserperle imprägniert )

Spiegel 8 Reis
.

i*
In dem Spezial-Sportfenster ausgestellt . )

Schützkustr . 15 ist im 2. Stock des
Seitenb . eine Wohuuug v. 2 Zim¬
mer« m . Zubch. auf 1 . April zuverm. Ebendaselbst ist auch eine
größ. Werkftätte, kann auch als
Lagerraum benützt werd . , zu verm.
Näh , i . Vorderhaus Part . 897

Schützenstr. 57, 2 . St ., ist eine
Wohnung, bestehend ems zweiZimmern , Küche u. Zubehör, perl . April zu vermieten. 8477

Sternbergstraße 1» schöne , große3 Zimmerwohnnng » Schwarz¬
waschkammer, Küche , Keller, Veranda,auf 1. April zu vermieten. 6482

Zu erfragen im 1. Stock.
vhlandstr . 16 ist ein« Wohnung im

3 . Stock , bestehend aus 2 auf die
Straße geh. Zimmern nebst Zubeh.
auf 1 . April zu vermiete« . Näh.im Laden daselbst . 8488

Werderstr. 16 ist eine 4 Zimmer-
Wohnung, m. Koch- u. Leuchtgas ,
fermt Zubeh. zu verm. auf 1. April.
Zu erfr . parterre . 8439

Werderstr . 22 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon u. Veranda
nebst Zubehör auf 1. April zu ver»
miet. Zu erfrag, im 1. St . 6318

Wielandtstr . 24 ist im Seitenb . eine
Wohnung v. 3 Zimmern, Küche u.Keller für 260 jH auf 1. April
zu Perm. NAH. i. Lecken . 8331

Winterstraße 17. 2. Stock, ist eine
Wohnung von 3 Zimmern und
sämtlichem Zubehör auf I. April zuvermieten . NäheresWilhelmftr . 52,2. Stock. 429*

Winterstraße 17, Hinterhaus, pari ,ist eine Wohnung von 2 Zimmernund Zubehör auf 1. April oder
früher zu vermieten . Näh . Wilhelm¬
strabe 52, 2. Stock. . . 432*

Zähringerstr . 17 b ist eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern,Küche,- Keller auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näh. im 2. Stock. 8463

Stadtteil Beiertheim.
Zu vermiet «« weg. Versetzung eine
sch. Parterrewohnung v. 4 Zimm .
nebst Bad u. Zubeh . (Wasserleit. in
ruhig Hause ohne vio-ä-vi». Näheres6446.2.1 Hohenzollernftr . 31, II .

Möbl. Zimmer
an 1 evtl- 2 Herren auf 15. Januar
oder später, sowie ein schönes , möbl.
Mansarden - immer sofort zuvermiete«. ' 6446.3. 1

Uhlandstratze 13 , 3. Stock.

SrtyriipjtniiiftU& . lks.
ist ein großes, sehr hübsch möbliertes
Zimmer auf sofort an soliden Herrn
zu vermieten . 8150.2 .2
Biöbl . Mansardenzimsner
mit oder ohne Kaffee sofort zu ver-
mielen . 8522

Sophienstraße 85 . 4. St . lks.
Adlerstr . 39 » 3. St ., ist ein schönes
großes und ein kleines möbliertes
Zimmer auf sofort zu vermieten,mit oder ohne Kost. 8502.2.1

Ecke Kaiserallee, Ühlandftr. 2, 3 . St .rechts, ist ein groß . , möbl . Zimmers
mit 2 Bett . u. besond. Eing. , an

2 Herren sof. o. sp. zu verm. 8310
Kaiserstr. 71 , Hinterh . 4 . St . link» .

freundl . inöbl. Zimmer sofort od .
später zu vermieten. 8486

Kroueufiratze 8 , pari -, ist ein ein¬
fach möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . Zu erfr. daselbst. 8467

Leffingstr. 21, 4 . St . , ist ein leeres
Zimmer um den Pr . d. 8 JL <m
eins Person zu verm., evtl, mit
Küchenbenützung. 8440

Lesfiugstraße 39 , parterre, , nächst
Krieg,ir-, ist hübsch möbl. Zimmer
mit Pension zu vermieten. 8498 2.1

« arkgrafenstraße 6, S. Stock, ist
ein einfach möblierte » Zimmer zuvermiete «. 8418.2.2

Markgrafrustr . 7, 2. Stock ' bei
« et ») ist ein gut möbliertes Zim¬
mer mit separatem Eiugan, sofort
zu vermieten . 8494

Schützenstraße 25/2 . Stock, ist ein
hübsch möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermuten. 8516 i

Schützenpr . 39 , 3, St ., r ., möbl. I
Zimmer sofort oder später mit i
o- ohne Pens, z vermiet. 85 06.4.1 !

Steinstr . 11, 4. Dt . , ist ' ein einfach !
möbl. Zimmer an ein. sol . Arbeit. !
sogl. zu vermieten. B431 I

Werderstr. 16, 4. Stock Vorderhaus , >
nahe am Stadtgarten , ist ein möb- \
liertes Zimmer per sofort oder >
später zu vermieten . 8473 ;

Horkstr . 27 . 4 . Et , links, 2 hübsch )
möbl. Zimmer mit 2 Bellen zu- ,
sammen oder getrennt billig zu ;>vermiete «. 8369 >

Miet-Gesuche :
Kaufmann \

sucht per 1. Juli Lade « in zentraler
Lage, für deflekes Kolonialwaren- t
geschäft geeignet, zu miete «, evtl,
ein solches zu übernehmen .

HouSkanf nicht ausgeschlossen. i
Offerten unter Nr . 8327 au die ;

Exped. der »Bad. Presse ' . /

HeirÜTilinufls , j
5—6 Zimmer von jung . Ehepaar z.
1. April gesucht. Aussühliche Off.
mit Preisangabe unter Nr. 8445 a.
die Exped. der »Bad . Presse' . 2.1

Sonnige Wohnung von 4 bis 5
Zimmern nebst Zubehör in schönere
etwas erhöhter Gegend, am liebsten^
Einfamilienhaus , wird von einem j
Pensionär ans 1 . April d. I . zu '
mieten gesucht .

Anerbieten mit MietzinSangabe
wollen unter Nr . 8468 an die
Exped . der »Bad. Presse' gerichtet
werden . i '

Mobnimgs-Geluck.
Kleine Beamtenfamilie sucht aus .

1 . April eine geräumige 3 Zimnzer - .
wohuung im 1. oder 2. Stock.

-Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 8458 an die Exped. der »Bad. ,
Presse' erb._ 21 ,

Eine kleine Bcamtenfamilie sucht
per 1. Juli eine schöne Wohnung >
von 4 Heineren ober 3 größere«
Zimmern , womöglich ohne vis -fi-vi «,

'
rn der Oftnabt (Neubau bevorzugt). -

Geff. Offert , mit Preisangabe unt. '
Nr. 852» an die Exped. der »Bad . ,•
Presse' erbeten. -

Kinderloses Ehepaar
sucht auf 1 . April 2—3 Zimmer -
Wohnung. Hardtwaldstadtteil Be* '
borzugt . Offerten mit Preisangabe ;
mrter Nr 8436 an die Expedition (
der »Bad, Preffe" erbeten . )

Wohunng - Aesnch per 1. Aprils
2 größere od . 3 kl . Zimmer , Küche rc- .
Off. mit Preisang . unter Nr. 8458
an die Exped. der »Bad . Presse' erb.

Geräumige 3 Zimmerwohnnng
auf 1. März zu mieten «esncht . :

Off . mit Preis unter Nr. 427 a»
di- Exp , der »Bad. Preffe' ._ j

Eine 2—3 Zimmerwohnung in i
d. Nahe v . Theater per 1 . April ge- !
sucht. Off. m . Preis unt . Nr . 8424 '
an die Exped . der »Bad . Preffe ' . )

Geschäktsfräulein
'

sucht möbl . Zimmer zw. Du »
locher-Tor u . Markt.

Offerten mit Preis unter Nr . B455
an die Exp, der „Bad. Preffe" erb.

Möbl . Zimmrr von jg. Kaufm. ,
Ver 1. Febr. gesucht »wisch. Krieg-
Kratze und Südendstratze, möglich « .
Mittagstisch .

Offenen unter Nr. 8444 au die
Exp der »Bad Presse ' erbeten.

In der Nähe der Stephanskirche !
ein gut möbl. Zimmer per 1. Febr .
1908 gesucht. i

Offerten mit Preisangabe u. Skr. !
8459 an die Exp . der „Bad. Preffe". 1
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Montag den 6. Januar beginnt unser

Grosser Inventur - Verkauf
.

So lange Vorrat reioht .
in allen Abteilungen werden viele Artikel zu den herabgesetzten Inventurpreisen ,
teilweise ZUM Selbstkostenpreis und auch darunter , verkauft .

Einige Beispiele :

Kleider 9

Beste n. Coupons BaumwoIIwareu
, alle Arten

Alle angeammelten Reste und Coupons

Seidenstoffe nnd Baum vollvaren
,

auf besonderen Tischen übersichtlich ausgelegt i

Reste u . Coupons Kleider -, Seidenstoffe , Binsensamt QO
alle Arten Wert bis 2.00 per Meter ^

Reste u. Coupons Kleider - n . Seidenstoffe , Binsensamt 4
alle Arten Wert bis 2J50 per Meter JL « ZO

Reste u. Coupons Kleider - u. Seidenstoffe , Blusensamt 4 Ralle Arten Wert bis 3.50 per Meter 1 «QO

per Meter

Reste n. Coupons Banmwollwaren , Hauskleiderstoffe A O
alle Arten per Meter * TQ ^

68 ^
Reste n . Coupons Kleiderstoffe , Banmwollwaren

alle Arten Wert bis*
1 .50 per Meter

nur streng solide, beste Fabrikate

Blusen -Seide , streng solide Qualität Wert bis 2.40 Jetzt 1.35
Blusen- und Rleidtrseide, Rohseide, ÄWrsS 1 .65
Blusen- und Kleiderseide , 1 .95

Ca . 8000 Meter

moderne Seidenstoffe
Modernste Blusenstoffe , Satintucb ,
Modernste Kleiderstoffe *
Modernste Kleider -Kostüm-Stoffe

Ca . 8000 Meter moderne

reine Wolle
Wert bis 1,80 fitzt

Damen - Konfektion
Flanell -Oberhemd -Bluse . . . . * . . . .
Reinseidene Schottenbiuse . . . . . . . .
Taffet - und Spitzenblusen , elegante Modelle .
Kostümröcke in allen modernen Formen, schwarz

farbig
Kostüme ans Is . Stoffen, jeder Geschmacksrichtung

•• 4 4

♦ • • • . e

Modell -Kleider » •

. statt 2.85 jetat 1 .90
. . . . . statt 15.50 jetzt 6 .50
. . . . statt 40.00 jetzt 20 .00

statt 12.50 jetzt 8 .50
. . . . statt 10.50 jetzt 6 50

.. . . » . Ua. statt 95.00 jetzt 56 60
Ga. statt 21 .00 jetzt 14 .00

, . . statt 450.00 jetzt 140 .00
«fatt 250.00 jetzt 125 . 00

Kinder - Konfektlon
Kinder-Kleidchen ans Baumwoll-Flanell , bis zu 3 Jahren . . Statt 1 .60 jetzt 85 H
Kinder-Kleider ans gutem Wollstoff, 10 —14 Jahre . . . . Ua. Statt 13 .00 jetzt 6.40
Backfisch -Paletots , Ia. engl. Stoffe . . . . . statt 18 .00 20.00 22 .00 jetzt 9 . 75
Knaben -AnZÜge , beste Stoffe, solide Verarbeitung. Alle Grössen bis 12 Jahren. .

• 5 1 Ua . Statt 6.50 jetzt 3 .75
Ein Posten Kinder -KimonOS , dunkelblau Cheviot , für das Alter .von 2—10 Jahren

durchweg statt 8.00 jetzt 2 .75

Linoleum
Inlaid -Teppiche , durchgehend im Muster

Grösse 150/200 cm_ _ 200/250 cm _ 200/300 cm
^ 9 .80 -ä 18,75 ^ 2230

Granit - Linoleum , durchgehend im Muster
Breite 60 cm_ 67 cm_ 90 cm_ 200 cm

per Meter ^ 1,05 1,20 1,60 ^ 3,60

Brate 60 cm 67 cm

^ 1 .20 ^ 1 .60
Linoleum gemustert

90 cm 110 cm 200 cm 250 cm 300 cm
75 § 85 A 1 .10 1 .55 2 .45 2 .95 4 .75

Ein Posten Filztischdecken zum Aussuchen jetzt Stück 1 .45
Ein Posten Filztischdecken zum Aussuchen . jetzt Stück 2 75
Ein Posten Mohair -Plüschdecken zum Aussuchen je: zt Stück 11 .50
Ein Posten Tuch -Tischdecken zum Aussuchen . extra Qualität , jetzt Stück 8 75
Ein Posten Fantasie -Tischdecken zum Aussuchen jetzt Stück 3 .90
Ein Posten Diwan-Decken zum Aussuchen jetzt Stück 1150
Ein Posten Leinenplüsch -Lambrequins zum Aussuchen jetzt Stück 1 .55
Ein Posten Gardineri -Reste jetzt Stück 60 H 90 HEin Posten Brise bises (Scheibenschleier) Wert bis 1 75 jetzt Stück 80 $>
1 Posten Gardinen - Coupons (Restbestände , 1—3 Fenster) mit Rabatt.Ein Posten Erbstüll -Stores , | Wert bis 19.5 jetzt § tück 10 .50

. 392

Paar 8 . 40

Paar 1 . 80

Ein Posten Damen -Schnürstiefel
echt Box-Calf und Chevreaux , hohe and englisehe Absätze

Ein Posten Damen -Hausschuhe
abgesteppt , mit Ledersohlen , Absatz und Seitonleder

Ein Posten Kinder -Fila -Hausschuhe , mit Ledersohlen und s . Teil mit Leder - 1
spitzen Grösse 30—35 Paar 1.60 Grösse 26—29 1 * 01 /

Ein Posten Mädchen -Hausschuhe •
abgesteppt , mit Filz - und Ledersohlen

01
Grösse 26—29

Grösse 30— 35 Paar 9 5

040
i '- • ■ i>.)

Hermann Tietz

Filzschuhe
Filzstiefel
Gefütterte Lederstiefel

für Damen, Herren und Kinder
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